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Pfingsten
in

Rotenburg .
Von

Dt . Hermann Dreyhaus .
Iatf>t nicht die Welt zu Pfingsten, wenn

iij,-> °nne scheint, der Himmel blaut und bas
Milt ®r« it Wiesen . Wald und Flur bedeckt ?
'tfer» ? 11- ist Feiertag , Mensch und Natur Ivett -
Giüt Gingen und Jubilieren . Und doch

selbst in der alle und alles erfüllenden
^ ^ "sreube Unterschiebe in ben beutsck>en

wie sie durch Geschichte und Landschaft
tjj^W sind . Biele Landschaften haben ihre nr -
Ŝeifp en Psingst,brauche , die in der ihr eigenen

tz^ ^ liefeiert rverden, vorwiegend aber nur die
°?ner der Landschaft berühren . In dieser"Meit und Abgeschlossenheit liegt ihr Zau-

-Hx
'. F» Rotenburg ob der Tauber

^ Megen weite Kreise der ganzen Nation an
bi-, chwgstseier teiläunedmen Nicht nur . weil
W «ne alte Tradition vorliegt , im Ünter -
V «ntiet« schwingt wohl der Hauptgrund :

weiß , niemals im Fahr ist das Farben -
die beinahe zum Museum gewordene

w lieblich , wie allein um Pfingsten !
jemals freie Reichsstadt Rotenburg liegt
Eeits vom großen Verkehr an der

«vj-^ ahn lSteinbach —Dombühl in dem Winkel
W «?? öett Hauptlinien Frankfurt —München
jL Stuttgart —Nürnberg , die sich in Ansbach .
4 . suchst ad t von Mittelfranken , schneiden.
8^ . ^>ebiet hatte den Umfang eines mittleren
"ld von mehr als 200 akm. so daß eS
jsĥ Mrte , 1808 bei dem Reichsöeputationshaupt -

dem größten Landschacher, den Deutsch-
^ ^blebt . das Land aufzuteilen und es nach
%<•« vj. Bayern und Württemebr « zu über-
^siea , /^ amit war das Schicksal der Reichsstadt
^ rsj^r ' *’ e wurde eine bayerische Landstadt und
* « »»nächst der Vergessenheit .

f ?lg bie Romantik den Deutschen
*• y leine eigene große Vergangenheit kennen
^ ii.^wben zu lernen , da begann Pfingsten in
Lnĵ urg ein Fcstbrauch zu werden, dessen

m xr ein e r rr u jit , oa& ct « «5uraeri «yair
dij-f? Rathaussaal aufführte . Der seltsame
&ua K >i»et seine Begründung in dem Ereignis ,int Fahre 1681 während des Dreißig -

Krieges abspielte. Rotenburg hatte,
weiften süddeutschen Reichsstädte , die

-^ "«ntische Lehre angenommen. In den
ftttps zur Durchführung des Reftitutions -

wurde es von dem ligistischen Felb -
?tsck . ^ illy belagert . Der Altbürgermeister
i>ijr^!,^ ttete damals die Stadt vor der Zer -
kk le-F' indem er den .Meistertrunk " tat , d. h.
Uz 7: ** einen Pokal von der Größe eines Stie -
?>re^ ^ uf Tilly Gnade walten ließ. Die dank-
8>rl z iirger ehren diese Tat durch ein Fest-
'S5ll 08 sie alljährlich am Pfingstmontag auf-
Kßt ^ . Ein unübersehbarer Fremdenstrom er-"<h dann in die Stadt . Es Herrscht ein
«ich. ' wie es die Reichsstadtkaum zurzeit ihrer
xr " * Blüte gekannt hat. Damals lag sie an
t ^>»?wßen Straße , die vom Brenner über

sa?*’ Nördlingen , Dinkelsbühl . Rotenburg
Mei^ urzburg . Frankfurt und weiter zum

«n
tt ging. In Rotenburg wurde der Ab-

Frankenhöhe zum Tauvertal hinab
\ t. *wn. Daher die Stadt ,chb der Tauber ".
2^1 2- sg* gibt ihr den eigentümlichen Reiz :

aus erscheint sie wie eine gewaltige
Ätz-' w dem frischen Grün des breiten Pla -

Mrkt sie wie ein liebliches Spielzeug .
Ke » äum Tal hin duldet der Steilabfall
->It^ 7*"sdohnung. Die einzigartig gut er«
Ärn, - Stadtmauern mit den hochragenden

Stadt geben hier «in Bild edelsten
^ rt das aber auch in keinem Fuge ge»

Ä ? t<tt lagert sich gegen ben Bahnhof hin
'Höu Stadtteil , der aber deshalb nicht nn-
^»ßx-^ vkt , weil er feine eigene Entwicklung'Mo öer Stadtmauern nimmt . Zudem ist
?z zzwvk von Grün durchsetzt. daß er beinahe
^>e a u FM äui eigentlichen Stadt dient, die ,
Ü'cht >. > .' * mittelalterlichen Städte , im Fnnern
Ü*!it Grün aufweist . Das Farbenspiel

icit Häusern selbst, die vielfach Fach-
*k lind und dadurch zur Buntheit

^ ‘ft
^ tch „ ,

* * fchend sind allerdings die bedeutenden
?<h .und Profanbauten . Auch hier spiegelt

süddeutsche Entwicklung wider . Zuerst
Kte i>» rch den Handel zu Wohlstand ge -

Bürger an den Schmuck seiner Gottes-
Er errichtete sie in dem sich allgemein

iz, ,
*uden gotischen Stil . Die bedeutendste

^ vg« ? *u ist die protestantische St . Fakobskirche
. * *■ deren Inneres durch eine feine Har-

> lle- !̂ r Matze auffällt. Ein besonders wert -
de», 5^>ustück stellt der Heiligblutalkar dar .

der Meister Tilmann Riemenschneiöer
'Hvjkf , °us der Leidenszeit Christi in Holz ««-

^ " gestellt hat.
, l>r « . urüßcren Ruf als die Kirchen genießt
Ketof, ?1*8 , in seinem älteren Teil gotisch , in
Mx ^. lünaeren edle Renaissance, doch so , daß
Nr >ftF***5 wundervoll zusammenklingen. Sein
F* ftu. iin die Lande hinaus . Im Innern
^ Geschichte , gleichviel ob Ratssaal ,

mit
K iSio crn Meistertrunk " oder Kaiser -
ilftii ^ ® ftlci mit den Folterkammern , in
F<r ltzft7.

**urich Toppler , Rotenburgs bedeutend¬
en <̂ .r5 *? *ueister, 1408 dem Neid der vornch-
^ hs^ f

^ *chier zum Opfer siel . An die älteste
As be? ft .*** * Stadt erinnert der Burggartcn ,
**Nst^ . « öhe unmittelbar über der Tauber , die

*d mit einer Staufevburg gekrönt war ,

die später durch ein Erdbeben zerstört wurde.
Heute gewährt der Burggarten einen herrlichen
Blick über die Stadt und das Taubertal . der in
der Abendsonne von seltenem Reiz ist .

Solche Meisterwerke die Hauptbauten in
Rotenburg auch sind , übertroffen werden sie doch
von dem Gesamtbild, das die Stadt bietet.
Einzigartig ist ein Gang auf der Innenseite der
Stadtmauer vom Spitaltor über das Rödertor
zum Klingentor . Dergleichen findet sich wohl
kaum in einer zweiten Stadt . Und dann durch
die einzelnen Gaffen ! Der Bahnhof liegt im
Osten der Stadt so geschickt, daß man ganz von
selbst durch das Rödertor in die 'Ostwestdiago¬
nale der Stadt kommt , die die wichtigsten
lLehenswürdigkeiten der Stadt umschließt . Vom
Rüdertor geht es durch die Rödergasse am Mar -
kusturm vorbei zum Marktplatz mit prächtigen
alten Häusern und dem Rathaus . Er bildet den
Abschluß der unendlich oft gemalten Herren¬
straße , die städtebaulich ein Meisterstück ist. Das
intimste Rotenburg liegt allerdings südlich vom
Markptlatz in der Oberfchmiedgasse am Plön¬
lein mit Cobolzeller Tor und Siebersturm .
Hierher kommt der große Menschenstrom weni¬
ger , und deshalb findet sich hier die Ruhe, die
zu den Häusern und Gäßchen gehört. Das ist
das «älteste Rotenburg .

Und hier ist auch Raum für den wahren
Pfingstgeist , der Weckung und Erhebung zugleich
bedeutet. Das Pifngstbrausen mag durch die
großen Straßen gehen und die Massen ergreifen,
gestaltende Kraft liegt in der Stille und Tiefe.
Auf beides darf und mutz man sich heute wieder
besinnen , damit der Sturm der vaterländischen
Erhebung , der so herrlich unser Volk wach¬
gerüttelt , zum Segen wird in Gestaltung und
Aufbau.

iiHMiWI WimIT»

Die Feste Ehrenbreitstein .

; * * » * <

Von Rudolf Herzog.
An den Rhein , an den Rhein ! lautet immer

wieder die Losung , ju grüßen die Dome zukunft¬
heischender Städte und die Burgen traumver¬
lorener Ronmntik, die Arbeitsfahnen der Schlote
und Maschinen und die goldgrüucn Bänder der
Rebenhügel. Natiirlich zu Schiff! Im Hafen
von Wesel liegt der weiße Dampfer . Wo an
Hollands Grenze die Lippe ssch in den Rhein er¬
gießt, Saftige Niederungen umschließen die ein¬
stige Feste . Das Kleinod am Niederrhein , der
Sankt-Viktors -Dom , winkt mit seinen Meister-
Türmen den Gruß deutscher Wunderkultur in die
rheinische Tiefebene, und wie eine Erleuchtung
kommt «s über uns : Xanten ! Und dort , wo
landeinwärts ein Hügel sich hebt und auf dem
Hügel ein Turm , schmiegt sich das sagen¬
umwobene Kleve an .

Dunkel wird der Himmel vom Rauch der
Schlote , und die Luft erdröhnt vom Widerhall
der Hämmer, vom Kreischen der Kran« , vom
Sirenengeheul der unübersehbaren Reihen der
Schleppdampfer und Kohlenkähne . Aber schon
wird das Dunkel bis zur Blendung erleuchtet
von den glutenden Türmen der Hochöfen, von
den Lichtgirlanden der Hafenbecken und Wasser¬
straßen im Mündungsgebiet der Ruhr in den
Rhein. .Das schwarze Venedig " taufte ich das
Stadtbild Duisburg - Ruhrort , und wer
es nicht weiß , der erfahre es staunend, daß er
sich im größten Biuuenhafen der Welt befindet.
Auch Krefeld , die nahe Seideustadt, zog sich

durch ihren neuen Hafen an den Rhcinstrom her¬
an . Vorüber an der Pfalz Pippins , an Kaisers¬
werth, zieht unser Schiff gen Düsseldorf .
Wohl ragen noch als altes Wahrzeichen der
Turm , der zum Residenzschloß der Laudesherzöge
gehörte und der fchiefe Kirchturm von Sankt
Lambertus . aber die Neuzeit hat das Stadtbild
angepackt und in Graniimauern eine Kaianlage
geschaffen, wie keine andere Stadt sich ihrer
rühmen kann . Gewaltig schallt das Lied der
Schwerindustrie durch die Halbmtllionenstadt, die
dennoch das Wunder wirkte, im Rauschen des
meilenweiten Hofgartens , in der Künstlerun-
gebnndenheii des „Malkastens" , in der Frohheit
der Altstadt ein Märchen zu bleiben .

Wir drängen nach vorn ! Seit einer Stunde
und mehr spähen wir aus . ob sich die Schwur-
finger nicht zeigen , die Schivurfinger 'des Köl¬
ner Doms . Und nun spiegelt es sich in den Wel¬
len , das große heilige Köln . . . Der gewal¬
tige Turm von Sankt Martin wuchtet empor ,
eher einer Trutzburg denn einer Kirche ähnlich .
Wie « in Wächter trutzt Sankt Martin , als bc -
ivache er das Weltwunder des steruenhvhcn
Doms , der unser Herzen an sich reißt , wie er die
Herzen unserer Väter , unserer Ahnen an sich riß.
Kuppeln, Türme und Dachreiter ungezählter
Kirchen und Kapellen glitzern auf. der Rathaus¬
turm predigt auf eigen« Art vom nie gebeugten
Kölner Bürgerstolz , die Märchen zivitschern von
den Kölner Heinzelmännchen und köstlichem
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Am schönen Rhein : Blick auf den Loreleyfelsen .
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Ideale « Freitchwämnv ,
Luft- und Sonnenbad
mit großer
Waldllegewiete

Ziel aller Erholungsbedürftigen
TENNIS I REITSPORT / KURMUSIK

Preisermäßigungfür Albtalbahn-
Reisende an den Bahnsehaltern
Karlsruhe und Ettlingen

Schabernack bis auf den heutigen Tag. Der heu¬
tige Tag aber schuf aus dem alten das neue
Köln , die rheinische Weltstadt in Handel, Schiff¬
fahrt und hohen Schulen.

Eine Biegung des Stromes , und wir sehen
sie nicht mehr- Rur noch den Kölner Dom.
Dkeilen um Meilen bleibt er am Himmelsrand
sichtbar. Bis eine Bastei sich aufreckt in grünen
Gartenanlagen . bis aus Blumenschmuck eiu
Denkmal sich erhebt, das Standbild Ernst Ptoritz
Arndts . Bonn , die Mufenstadt. ist cs , die so
starken Gruß entbietet, und in einem verwitter¬
ten Hause träumt eine schräge Dachkammer einen
Nnsterblichkeitstraum: Ludwig van Beethovens
Geburt.

Durch die „Porta Rhenania " dampft das
Schiff . Mitten ins -Herz der Schönheit . Hier
liegt , nach Alexander von Humboldts Zeugnis ,
eines der sieben Weltwunder gebettet, eine der
allerschönsten Stätten der Erde . Am rechten
Rheinufer die sagen durchrauschten Waldberge des
Siebengebirges , der Drachenfels als steil-
throncndc Schutzwehr , am linken Rhcinufer die
waldigen Ausläufer der Eifel , die Trümmer der
Rolandsburg , der 91 o la ndsbog en , als Eiu -
gangstor . und tief drunten im sonnengoldenen
Strom die Inseln Grafenwerth und Non¬
neuwerth , schwimmende Eilande , vom Zau¬
ber der Zeiten eingcsponnen . Im Stüütletn
U n k e l jubilierte der frciheitstrunkene Dichter
Ferdinand Freiligrath beim Wein, und schräg
gegenüber, bei der alten Römergründung Re¬
magen . streckt die Apollinariskirche ihre zier¬
lichen gotischen Spitzen in den Himmel und winkt
zu den Hcilgucllcn Neuenahrs einen beson¬
deren Segensgrnß und tief hinein in die vulka¬
nischen Eifclberge zum Kloster des hl . Benedikt
am Laacher Sec . Bukane schufen das Rhein-
beckc » weithin, Vulkane schufen die springenden
Brunnen der Hcilsprnöel ringsum , und in das
vulkanische Land zog die stille , arbeitsame Brü¬
dergemeinde der Herrnhuter und schuf der Stadt
Neuwied ihr geruhiges , arbeiisfrohes An¬
sehen,

Haltet eure Herzen fest ! Wohin zuerst mit dem
Blick, der in Herrlichkeiten ertrinkt ? Ja , Kob¬
lenz ist cs . an Rhein und Mosel gelegen und
noch gegenüber die Mündung der Lahn ! Koblenz
mit dem Deutschen Eck zwischen Moselmündung
und Rhein , dem still dahiureitendcu greisen
»tründcr des neuen Deutschen Reiches , Wil¬
helm I , Ilnd hart gegenüber der mächtige Berg -
kegcl mit der Feste E h r e n b r c i t st c r n . ein
Rufer zur deutschen Sammlung . Und es öffnet
sich das Tal der Mosel . Weinland, wohin der
Blick dich führt , und du spürst T r i c r , die römi¬
sche Kaiscrstadt . Und « S öffnet stck das Tal der
Lahn , einen Sprung nur , und du hast Ems
erreicht , die ruhmreiche Büderstadt, einen Sprung
nur , und du stehst in Bad Äla s sa n .

Und wir fahren ! Jeder Ort . jeder Berg , jede
Burg ein tstamc, jeder,Zlamc ein Gedicht, lieber
Branbach stösft die Marksburg ihren Turm
wie ein Svcerschaft in den Himmel, über dem
Wallsahrtskloster streiten sich die Burgen der
„Feindlichen Brüder "

, das weiße Bvppard
ruht im Früchtesegen , in Dankt Goar düsten
die tÄassen nach Wein - Und nun die Lorelei :
die Wasser des Rheins springen empor, und von
den vorübcrgleitcn 'den Schiffen tönt Menschen¬
sang : „Ich weiß nicht, was soll es bedeuten, . . ? "

Tut es die Fülle der Schönheit, deren reichstes
Maß du hier findest ? An Obcrwcscl hängt
sich dein Herz und an die uralte Wernerkirchc .
An die stromumrauschte Pfalz bei E a u b . An
Bacharach , dem zauberschönen , vorbei . Ach .
und an A ß m a u » shausen . dein fröhlichen
Zecherncst aller Dichter und Künstler, und an
R ü ö e s he i m zu Füßen des Niederwaldes, von
dem die „Germania " Ausschau hält über das
Kleinod des Rheins , den Rheingau ,

Bingen lagert sich die Höhe hinan , darunter
schäumt der Rheinstrvm wild durch das Binger
Loch , Sonst ergießt sich die Nahe in den Rl^ in
und plaudert von den Gcsnn -dbrnnncn zu
Kreuznach und M ünst cr am Stein . Und

t
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Turmherg Durlach
ri

mit prachtv . Ausblick auf Rhein¬
tal . Schwarzwald . Pfalz . Große
Terrasse . Vorzügliche Küche ,
ff . Weine . Moninger Biere .

— Bergbahn -Endstation . —
Nene breite Antoznfahrtsstraße .
(Siehe besondere Markiernngs-

tafeln ).

Durlach

Cafe Luginsland
Auf halber Höhe des Berges .Herrliche Aussicht . Bestgef .Familienkaffee mit eig . Kon¬
ditorei . Weine und Biere .Tel . 470 . Bes . : E . Wagner .

Karlsruhe -Gartenstadt
Gartenstadt -CafS

Rüppurr
Ostendorfplatz 1 . Erstes CafS am
Platze. — Eigene Konditorei. Grobe
Auswahl in Torten und Kuchen.

Besitzer : August Fischer.

Marxzell

Hotel MnMlck
Mäßige Preise, gut bürgerl. HauS.
Vorzügl. Küche. Waldreiche Lage ,
sl. W., Zentralhzg. Günst. Wochen¬
end . Tel . z. Bes. : L. Neuer.

LuitKurnotei Ffscmveier
(Albtal )

Bahnst. Svtclberg -Schöllbr. Stütz¬
punkt s. Ansfl . ins Moosalbtak —
direkt am Wald. Gute Krembenz .Verpflegung. Gavage. Tankstelle .Schwimm- u . Sonnenbad . Empf.Wochenend. Tel . Nr. 8 Marxzell.

Besttzer : Karl Maier.

Durlach

Herrenstr . 21. Straßenbahnhalte¬
stelle Rathaus . Anerkannt guteKüche , ff. Weine und Biere .Gemütl . Lokalitäten .

Inh . Emil Seyfried .

Reichenbach Del Ettlingen

SONNE
empsieblt ihre verschiedenen Räume
für Vereine, Schulen u. Ausflüg¬ler. Oualitätsweine . Bürgt Küche.Ägene Schlächterei . Tel . EttlingenNr . 240. — A. Mai .

Besuchen Sie

marxzeii
„marxzeiier mahle“

..Historische
Dr .-Cnrl-Bcnz -Stnbe“

Neuzeit !. Fremdenzimmer . Pro¬
spekt a Verlangen . Spezialität :

..Forellen “
, Telephon 2.

Durlach
Bibel - u . Erholungsheim

Beatempfohlen für Erholungs¬
bedürftige . Pensionspr . Mk. 3.—
bis 3 .25 pro Tag . Anfragen a. d.
Leitung des Hauses .

Gasthaus „neurod
“

(Albtal )
direkt am Bahnhof Etzenrot . Ein¬
ziges GastbanS am Platze . Gute
Küche. Eig. Metzgerei . Reine Weine.
Gchrempp-Bier . Spielplatz. Frem¬
denzimmer. Inhaber : Karl Herrn.

Herrenalb

Einziges Hotel erhöbt am Wald ge.
lege» . — Fliehendes Wasser . —
Privatbäder. — Pension ab 7 Jl.

Besttzer : O . Zobel .

Berghausen
Der beliebte Ausflugsort der
Karlsruher (18 Min. Fahrzeit
mit der Bahn ) .
GaflhauszumAdler
Bekannt gute Küche , ff . Weine
n . Felsbier . Schöner Saal und
Nebenzimmer . Vereinen beson¬
ders empfohlen . Tel . 442 Durlach .

Besitzer : Johann Nückles .

Etzenrot (Albtal)
KTz .Straufi
10 Min. r . Bahnhof Etzenrot
Bekannt gut u . preisw . i . Küche
u . Keller . Beliebtes Ziel f. Vereine .
Pens , zeitgem . Tel . Ettlingen 263.

Besitzer : Ang . Dahlinger
(früher Karlsruhe ) .

Spielberg (Albtal)
Gasthaus zur Sonne

25 Min . v . Bahnst. Spielbera od.
Etzenrot . Eia. Metzg . Gute Küche u .
Getränke . Groß . Saal s. Vereine.

Besttzer : Karl Kirchenbaner .

Herrenalb

Altbekannt gute Küche. Frdl . luft.
Zimmer, mit grobem Garte« und
Glashall«. Zentralheizung, sl. W.
Garagen. Pensto» von ö Mark an.

Höhenluftkurort

DOBEL
720 m ü. M . Würti. Schwarzwald,
zwischen Wildbad u . Baden-Baden.Ruhige Lage , inmitten herrl. Tan¬
nenwälder. Bes. geeignet für Ner¬
vöse , Herz- u . Astbmaleidende . Pro¬
spekte durch Kurverwaltung „ . im
Karlsruher Tagblatt erhältlich .

vom schmaler JnselMnge Müht des Bischofs
Hatto Mäuseturm und versucht , dich das Gruseln
m lehren.

Vom Schl oh der letzten Nassauer Herzoge zu
Biebrich führt schnurgerade die Straße zum deut¬
schen Weltbad Wiesbaden . Wenn du ran

vas Münster In Bonn.

Kurhaus niedersihest oder im Park , von blenden¬
den Fouerwerkskttniten umwogt, glaubst du zu
Babel zu sitzen zu weiten des Turmbaus , denn
alle Sprachen der Erde fnrgeu und klingen in
deinem Ohr.

Die Wellen des Rheins rauschen aus unter un¬
serem Schiff . Mainz ! Das goldene Mainz
war am Rhein , bevor die Römer an den Rhein
kamen . Und Jahrtausende hindurch lieh sich Ser
Mainzer Bürgerstolz das Erstgeburtsrecht nicht
schmälern . Sein Schönstes , sagt man , sei sein
Dom. Mich aber will dünken , als sei es ein
Grab im Dom, als sei es die Gruft Heinrich
Frauen ! obs. des geliebten Dichtermannes, den
die Krauen von Dia in z auf ihren Händen zu
Grabe trugen.

Wir fahren , wir fahren ! Als könne die Schön¬
heit der Natur kein Ende nehmen , Feierlich
läuteten die Glocken von W o r m s, Durch preu¬
ßische und hessische Hoheitsgebiete fuhr unser

Schiff. Nun grüßen wir badisches Userland.
Bor uns Mannheim , der große Umschlag¬
hafen an Rhein und Neckar. Eine Brücke schwingt
zum anderen Ufer. Bayerisch das Land . L u d -
wigsHasen , die Stadt . Gemeinsames Wollen ,
gemeinsames Schaffen verwffcht die Grenzen.
Nur ein paar Wegmeilen sind es nach Alt-
Heidelberg , der feinen, darin die Becher
läuten , nur ein paar Wegmeilen nach Speyer ,
der stillen Hauptstadt der bayerischen Rheinpfalz,
darin die Glocken läuten , und wenn ihr hiu -
horcht, läuten sie köstliche Pfalzweinnamen . Aus
dem Badener Land kommt der Rhein geströmt ,
hindurch zwischen dem badischen Stadtlein Kehl
und der alten Stadt Straß bürg , die sie heute
„Strasbourg " benennen. Ein Alphorn hör' ich
klagen . . . Und an der Süd ecke des Badener
Landes, am Knick bei Basel, heißt er der junge
Rhein und stürmt dahin über Stock und Stei
in unbändiger Jugendkrast , vorüber an den vier
Waldstätten Badens : Rheinselden, Säckingen. der
Trompeterstadt, Lausenberg und Waldslmt . die
sich seine Jugendkraft zunutze machen zum Heil
ihrer Menschen.

Längst stiegen wir vom Schifflein aus , Fern
über dem Bodensee leuchtet in ewigen Alpen
di« Heimat des Rheins . Unsere Wallfahrt ist zu
Ende .

Hinaus in die Natur .
Jung fein und möglichst lange jung bleiben heißt die

Parole unserer heutigen Tage . Aber wie selten finden
manche Menschen daS richtige Berjüngungsmittel . Jetzt
ist die schönste Zeit des Waldes. Der ernste , dunkle
Tannenwald überspinnt stch mit dem frischen , hellen
Schmuck seiner zartgrünen Spitzen und der Buchenwald
der junge maiengrün«. Gibt's etwas Feineres , als die
hervorbrechenien Buchenblätter, die wie sein gefältete
Seide auS den schlanken Knospen auellen, und gibt es
etwaS Schöneres, als den tiefblauen , leuchtend klaren
Himmel, der durch die hohen Wipfel strahl , oder di«
lichte Sonne , die das »arte Blättergewirr durchleuchtet ?
Auf dem Boden die holden Blümlein des Frühlings ,
die weihen Augensterne der Anemonen, die würzigen
Waldmeister und di« duftenden Maiglöckchen . Wieviele
Rtenschen wissen von diesen Schönheiten überhaupt
etwas ?

Wer Luft an gennhreichem Wandern haben will , der
stehe beizeiten auf und versuche, nach kurzer Bahnfahrt ,
mit der Albtalbahn in die Berg« und in die schattigen
Wälder des schönen AlbtalS »u gelangen . Hier gibt es
landschaftliche Schönheiten überall « nd das Auge
schweift mit Entzücken über Berg und Tal und auf die
in grünenden u . blühenden Wiesen eingebettete glitzernd
dahinaleitende Alb. Tausende von bunten Blü -
tensternen, zwischen deren duftenden Kelchen bunte
Schmetterlinge umherflattern, leuchten aus dem grünen
GraSteppich , von Wiesen » und Waldrand hervor, bas
Jubellied der gefiederten Sänger öurchstreicht die von
Sonnenglanz verklärt« Luft, und von den Bergeshöhen
« in köstliches Bild stchtbar, ein Dörslein eingebettet in
einem Kranz schimmernder Maienpracht, so wächst alles
zu einem harmonischen Ganzen zusammen , daS in freu¬
diger Bejahung des Lebens gipfelt. Einen ganz be¬
sonderen Vorzug hat »Reichenbach und Langensteinbach "
durch seine reine und stärkende Höhenluft. Wanderun¬
gen in dieser absolut reinen und leichten Luft kräftigt
die Nerven, fördert « rauickenden Schlaf, steigert den
Appetit und übt auf die Atmungsorgane und den
Blutkreislauf den wohltätigsten Einfluß aus . Die
sauerftoffreiche , leichte Gebirgslust ermöglicht müheloses
Bergsteigen. Wr wirklich reine Berglust genießen und
zu frischer Berufsarbeit Kräfte sammeln will , der wird
im Albtal Erfüllung seines Wunsches finden . Gerade,
in dem deutschen Namen „Wonnemonat" liegt die ganze
Poesie und Schönheit, di « der Maienzeit eigen ist .

Rch .

Wff»
Die Vergünstigungen
für die Pfingstreise .

20 «nd 88M Prozent .
Jetzt beginnt in den Reisebüros der ans zehn

Tage verlängerte Fahrkarten -Vorverkauf für
Pfingstreisen. Dieser erstreckt sich in diesem
Jahre aus drei verschiedene Fahr¬
kartenkategorien . Einmal auf die bis
7. Juni geltenden Pfingstrückfahrkar -
ten , ferner auf die Sommerurlaubs¬
karten und schließlich auch auf alle Fahr¬
karten des gewöhnlichen Verkehrs für die zwi¬
schen dem 1. und 7. Juni fahrenden Züge. Die
Reisedispositionen werden also allerhand Kopf¬
zerbrechen machen, denn mit 20 oder 33 % Pro¬
zent Rabatt zu reisen, das ist diesmal die Frage .
Zudem fällt Pfingsten mit seinem außerordent¬
lich späten Termin vom 4. und 5. Juni in einen
der drei Reisemonate hinein. Zahlreiche Ar¬
beitnehmer, die ihren Urlaub in der ersten
Juniwoche haben, werden diesmal von der
Pfingstvergünstigung der Reichsbahn besonders
profitieren . Die Reisebüros allerdings sehen
dem diesjährigen Pfingstfahrkartenverkauf mit
einiger Besorgnis entgegen , da befürchtet wer¬
den muß , daß das Publikum die beiden vor¬
handenen Arten von Vergünstigungskarten nicht
immer auseinanderhalten wird. Es sei deshalb
hier noch einmal darauf hingewiesen , daß die
um 20 Prozent verbilligte Urlaubskarte , die den
Ausdruck „S om m e r u r l a u b s k a r t e" trägt ,er ft a m 6. Tage zur Rückfahrt benutzt
werden kann und eine Mindestentfer -
nung von 200 Kilometern zur Voraus¬
setzung hat. Dagegen kann mit der vom 1.bis 7. Juni geltenden und um 88 )4 Prozent
ermäßigten Festtags - Rückfahrkarte für
Pfingsten, die den Aufdruck „Sonntagsrückfahr¬karte" trägt , an jedem Tage der Geltungsdauer
die Hin- und Rückfahrt angetreten werden.

Welche Stadt darf sicti
flurort nennen ?

Im Interesse des reisenden und erholungs -
suchenden Publikums und zum Schutze des Wett¬
bewerbes der einzelnen Städte ist es schon lange
eine Notwendigkeit, daß der Mißbrauch der Be¬
zeichnung „Kurort " verhindert wird, und außer¬
dem öie Erhebung von Kurtaxen nur solchen
Orten gestattet wird, die wirklich alle Voraus¬
setzungen eines Kurortes erfüllen. Im 8 12
des Kommunalabgabengesetzesheißt es nämlich ,
daß in Badeorten , klimatischen und sonstigen
Kurorten die Gemeinde für Herstellung und
Unterhaltung ihrer zu Kurzwecken getroffenen
Veranstaltungen , Vergütungen d. h . Kurtaxen
erheben dürfen.

Nach einem Urteil des Kammergerichts darf
die Bezeichnung Kurort nur von Gemeinden
geführt werden, die sich durch besondere , sei es
natürliche oder künstlische Heilbäder auszeich¬nen, wie außerdem Meeresstrandbäüer , Mine¬
ral - , Fkchtennadeln -, Sol - und Moorbäder . DieseKurorte dürfen die Bezeichnung Badeort führen.Weiter dürfen „Kurort " sich noch solche Gemein¬
den nennen, die der Gesundung und Erholung
auf andere Weise als durch die Gewährung von
Bädern dienen, d. h. öie klimatische oder sonstige
Vorzüge der atmosphärischen Luft haben , oder
die auf Grund von Trinkkuren oder besonderer
ärztlicher Heilmethoden den Besuchern Heilung
und Erholung bieten. Diese Orte dürfen dann
ebenfalls Kurtaxen erheben.

Es genügt aber zum Gebrauch der BeS ^
nung „Kurort " keineswegs, daß der Oft ^über allgemeine Schönheiten der Natur
Umgebung verfügt, oder wenn er von sich A
besondere Veranstaltungen trifft , die nit*
Fremden zur Unterhaltung oder zum
firnißen dienen. Veranstaltungen , wie KoE
Sommerfeste, Monöscheinfahrten oder auÄ V
die Errichtung eines Hauses mit Lese -, Msu .
und Klubzimmern, das man dann Kurd^ ,
nennt , rechtfertigt die Bezeichnung
nicht. Solche Veranstaltungen stehen mit 4*
und Erholungszwecken in einem nur lose« ä
sammenhang und dienen der Belustigung/ ^
sie in jeder Großstadt geboten werden, die I
mit gleichem Recht auch als Kurort bezeig..,dürfte und Kurtaxen erheben könnte . j*ein Ort , auf den die Voraussetzungen des
orts nicht zutreffen, keine besonderen kliw"»
scheu Vorzüge, und weder natürliche oder ku » -
liche Heil- und Erholungsmittel , so darf er
nicht Kurort nennen . Die Zahlung einer K»
taxe kann dann von jedem verweigert wE

H. &

Die Türschilder der Schwarzwälder Tunnels
Viadukte. Im Zuge der Tunnelausbefferungsarrt'"
auf der Schwarzioaldbahn wurden von der Tcut >̂
Reichsbahn nunmehr neue Namensschilder angedr"°ljDie Schilder stellen einige Meter vor dem Tunnel »
einem besonderen Träger. Sie Nnd aus ivettetl^Emaille angefertigt und tragen die Namen der
und darunter die Angabe der Länge. Damit
der Reisende auf der Schwarzmaldbahn interessante >>
regungen und Bclebrung über die durchfahren « L«"
schast.

Vermaltnngösovderzügc z«m 114er Tag in
Zum 114er-Tag in Konstanz , Pfingsten 1083, verMt
folgende Verwaltungssonderzüge : Am 3 . Juni
ruhe —Konstanz, am 4. Juni St . Georgen—
und Konstanz—St . Georgen, am 5. Juni Konsta"^
Karlsruhe. Zu den Zügen werden Sonderzugfahrk̂
mit 50 Prozent Fahrpreisermäßigung ausgcgcbcn.

Vcrwaltnngösonderzug »ach Herrenalb. Die
bahn kündigt für Sonntag , den 11 . Juni 183b , .
Durchführung eines Verwaltungssonöerzugs mit 5 '
Fahrpreisermäßigung von Ludivigshafen nach Hftt
alb und zurück mit Halt in Mannheim , Schwetzi^und Karlsruhe an , zu dem auch ab Heidelberg
Bruchsal Svnderzugskarten ausgcgeben̂ werden . jL
fünfte über Fahrpreise usw. erteilen die Ahgangsb̂
Höfe . Für den Aufenthalt in Herrenalb, i «i oorgtirt̂
daß nach Ankunft des Sonderzuges um 10 u »r

"t
Bergwanderungen unter kundiger Führung unter » .
men werden . Nach Rückkehr Mittagessen in Herrr"
um 13 Uhr. Nachmittags bei genügender Beteiüit ,
Autobusfahrten nach Wildbad oder Baden -Baden ^
Schwarzenbachtalsperre . Ferner nachmittags und ^
Konzert mit Tanzeinlagen im Kursaal.

Neugestaltung des Reichs-Bäder-Adrrßbuches . ^erfahren, daß das Reichs -Bäder-Adreßbuch , das ^kannte und weit verbreitete Nachschlagewerk fa * ,
deutschen Bäder und Kurorte um di« Jahresi^ z,
1838/34 in 8 . Auflage erscheinen wird. Die neu«
gäbe wird in «nger Zusammenarbeit mit dem -§<
gemeinen Deutschen Bäderverband, der jetzt dem^r !«^
verkehrsminifterium als Mitglied des Hauptausf« " ^
für Fremdenverkehr direkt unterstellt ist, umfassend
gestaltet . Der früher vom Allgemeinen
Bäderverband herausgegebene „Deutsche Bäderkalen <̂
wird nicht mehr erscheinen . Das ReichS-Mider-" "' *
buch ist also in Zukunft daS einzige für die ^ (j
Oeffentlichkeit und für die Beratung des Publikuin- 1
allen Reisoauskunftsstellen bestimmte Nachschlas^^ p
Die durch diese Vereinbarungen vollzogen«
cinfachung ist im allgemeinen Interesse zu begrüß "''

Bad Wildbad
«0161 «01

Ruhigste Lage nächst den Ther¬malbädern. Neuzeitlich einge¬richtet . 75 Betten . Pension ab
7.50 M. Gartenrestaurant . Groß .Garten beim Haus . Prosp . durchBesitzer u . im Tagblatt Tel . 322.

Besitzer : Robert Kicser .

Windhof
Behaglich vornehmer Familien¬
gasthof . oberhalb d . Enzanlagen .
Inmitten von Wiesen . Wald
3 Minuten. Freibad 1 Min vom
Hause . Grolle Glashallen und
Terrassen Wiesen -Cafd. Pen¬
sionspreis von Mk. 5 an. Ga¬
ragen. Tel . 205. Bes . : Fr . Treiber.

Enzklösterle (bei WiWbad )
(60ß m. ü. M.)

:.
aS .z.waidiiorn

Altbekannt , giut bürgerl .
Gälte Verpflegung . Mäß.
Eigenes Forellenwasser . t, ai-v .
Mehrmals täglich Autoret »*^
dam« mit Wildbad . Tel. Moj#■
Schwimmbad beim Hause .
spekte durch Besitz , und

Besitzer : Paul ZippcrnĴ ^

Bad Wildbad Enzklösterle Enztai -Enzmostsrls (eoom « ^
Gasthaus ziim Wilden MannPrivatrPension

Keppler Kurhaus HetscheP
(Eigene Parzelle )

Tel . Nr . 13. Ein liebt. Flecke"®,
Erde am klar. Bächlein u . * 0-
nenhochw mit schön. GafV;,]],anlagen Ein Landschafts ^ fdas so recht zur Ruhe u .
Spannung der Nerven einl* 0,
Neuerb . Saal . Platz f . SP'^rj!,Sport. Preis bei 4 Mahlzh ,

inmitten der Stadt . Bekannt
für beste Küche und Keller .
Pension 5 Mark.

Besitzer : Christ . Raisch.

Erhöht , staub- u. lärmfrei : in¬
mitten von Wiesen , nächst Tan¬
nenwald Yorzgl . Verpfl. Zeitgem .billig« Pension«- und günstige

Wochenendpreise . Prospekte d .
„Tagblatt “ u. den Bes . Keppler.

Bad Wildbad EnzklSsterle (bei Wildbad)

Pension KlaiDer
Juni Jl 4.—. Prosp . d . T»*

Bes . : G . Frey

Hotel KUhier Brunnen
Nächst dem Bahnhof . Gut bür¬gerliches Hans in ruhiger , freierI>age . Groß. Gartenrestaurant .Anerkannt #vorzügliche Verpfle¬gung . Pension von Mk . 5.— ab .Garagen. Teil. 574.

Besitze ; Ernst Eisele .

*
Nciueinger. Freimdenz. mit Bal¬
kon. Terrasse . Großer Garten
am Walde . Sonnenbäder . Beste
Verpifl . Eigene Milchwirtschaft .Voile Pension 4 Mark. Vor- u .
Nachsaison ermäßigt Tel . -Nr . 11.Prospekte beim Karlsruher TaE-
talatt erhältlich !

Gompelscheuef .
bei EnzklSstorle . 700 m
zwisch . Wiidfbad u . Freuden«1*

fiasüiol ». Pension l \0
Vorzügl . Bewirtung .
bill. Preise . Tel . 9 Erazklös 10
Neuer Besitzer : TheodorGasmaus Enzial / Enzklösterle

bei Wildbad (Schwarzwald ) Tel. Nr. 3

zurEvachbracHePension Stferlngcr
an d . Linie Pforzheim —Wikibad
Hauptstützp . der verbreiterten
Autostraße Baden -Baden—Her¬
renalb—Dobel—Wildbad. Beste
Verpflegung . — Pension : 4 Mk.

Besitzer : Otto Kienzle .

Neu aufs beste eingerichtet fl .Wasser . Bad . Sonnenbad und
Garten, schönste freigelegene
Fremdenz . Für vorzügliche Ver¬
pflegung wird garantiert . EigeneMetzgerei . Voller Pensionspr .3.60 Mk. Prospekt .

Besenfeld 800 m ü . d. ■ ,
fiasmoi - Pension znm
Mittelp . zw . Wildbad u. , K£ft-denstadt . Hattestelile d. bL ca-
posten . Gut bürgerl. Hattf . 1 u.
zeitlich einger . LiegiebaJJ*? 54.
•Wiesen . Garage frei . Ten 1,1.

"
Prosp. d. Bes . u . i . ■iT.f.f.s. ,Besitzer : G.HhpIhhiq Rlüinho Enzklösterle

nilllluUu DiuibiluiÄnZur Krone
Abseite der Vericehrsstraße in
ruhiger Lage . Staub - u . lärm¬
frei. Zeitgemäße Preise . Groß.
Garten . Liegehalle . Tel . No 2 .

Besitzer : W . Strasser .

im Schweinbachtal . inmitten desHochwaldes . Liesrewiesen. Liege¬halle . Bäder . Terrassen . Frei¬badgel . Pension Mk. 3 .80—1.50.Bei Voranmeldung BahnabhoLm . Kraftwag . Hirsau (Schwarz¬wald ). Tel . Calw 324.

Betenfeld .
Kurnoiei DDerivieseiP
Fl . Wasser . A.D .A .C .-Svtel.
platz 6 . H. Tel . Schönmünza » ^
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Rastatt

Konditorei - Cafe
Moritz

Ca .f€ mit feinster
O^ htorei . im Zentrum geileren .

Autoparkmftg ’iehkftiteu

JVewreier
Gasthaus zum

»Lamm «
Aiusfl-ugszdeJ d . Karls -

im Rebgebief . Ausschank
J ^Vinaergeno«senschaft . Spez . :
‘ auw Mauerwein . Vorzügliche

Ache (Forellen ) . Schwarzwild ,“^ mstube . Bigent . H . Graf .

Affental
Gasthaus zum

»Auerhahn «
u~ flnstes Ausflugseiel im Reb -
vj ?' . Großer Sani u . Garten für
em !Slne u . Gesellschaften best -
jj ‘Pfuhlen . Spezial . : Aftentaler
^ rwein. Res . : CI . Winkler .

Bühlertal
Gasthaus z . Löwen . - Metzgeiei .

Besitzer : Reinhard Grethel .
Vollständig neu erbaute « Haus .
Schöner Saal für Vereine und
Gesellschaften bestens geeignet .
HerrMche Fremdenzimmer . Vor¬
zügliche Küche . Reine Weine .
Ia . Sehrempp -Printiz -Riere . Auto¬
garage . (Tel . 69ß Amt Büihl.)

Ebersteinburg
SÄ Zum Hirschen

Altbekanntes Haus . Gut bürgerl .
Küche , ff . Getränke . Pension
3 .50 —4 — Mark . Telefon . Baden -
Baden 1417. Vereinen u . Gesell¬
schaften bestens empfohlen .

Bes . : W . Sctzler .

Ettersteinhurg b. Baden-Baden. niollsscfiMt
500 m ü. M. Das bevorzugte
Schwarzw .-Idyll f . Famil . u . Er -
holungs . Gr . Park . Liegewicse .
Stets Forellen ! Pens . v . M . 4.—.
Posthaltestelle Wolfsschlucht
Bes . : Wilh . Spielmann . Küchen¬
chef . Prosp . d . d . Besitzer und
im ..Tagblatt " erhältlich .

Bühlertal

Gasthaus zum
»Adler«

AJtibek . gut bürgerl . Haus . Vor¬
zügliche Verpflegung , ff. Weine .
Moninger Bier . Größter Saal m .
Thoatephühne am Platze . Ver¬
einen u . Geiselteeihiaftem best -
empfohlen . Bes . : Otto Haungs .

naus - Restant
Rattee MinttecR

bei Bühl . Bevorzugter Ausflugs¬
punkt u . Kunaiifcmthait . Kinzig¬
artige Aussicht , Frei gelegen ,
rings von Tannenwäldern um¬
geben . Beste Verpflegung . Pen¬
sion vi>u 4 .50 M . an . Auch große
Räume f . Vereine , Schulen . Ge¬
sellschaften . Tel , Bühl 56 (1. Post -
hiifstfeHe. Besitzer : R . Grässcl .

Sand
Der Sand Ist wieder als Kurhaus
geöffnet, liegt im Zentrum des
Kurgedietes der Badner Höbe . i . ö.
Nähe der Sandle « . Baünstat . Bübl
u . Baden -Baden . Pension ab 8 Jt .
Prospekt. F . Hufe.

, ls * al .
oben erfrischenden Regengüssen stehen seht die
^ Ubivälder des Hinteren Albials in einem herrlichen,
^ Wrünem Schmucke . Die Wiesen und Raine gleichen
, «tbestig ^ ,, Teppichen. Vorzugsweise die Triften ,
M die sich die Alb von Herrenalb vor gen Marxzell
(u

™ ßischweiher schlängelt, tragen eine neue glänzend«
blühender Pflanzen zur Schau : aus dem

Laubgewande leuchtet weithin das Gold des
«iin 3u Pfingsten empsehlen sich Fubtvanderungen

des Graf -Rbena -Weges, dann die schattigen
«Nt- - Nadelbolzwaldungen , auch Streifen durch die
, »Ulkenden Taleinschnitte von Svielberg nach Moos -

durchs Moosalbtal und zurück über Bernbach
^ Herrenalb , waS sich aus die Feiertage gerüstet bat .

^ ° rxzell .
ktJk Beschotterung der Straße durchs Holzlachtal ist
d°K

" und die Stratze wieder in gutem Zustand , Io
wieder gute Fahrgelegenheit nach dem Gasthaus

^ chschmiede besteht.
' rrenalb .^ " Ntliche Gastböse und Hotel? haben ein« weitereS higung der Pensionspreise etntreten lassen und

r«n durchweg zeitgemäh billiges Wochenend. Der
Nv»

°^ rk«hr Karlsruhe — Herrenalb — Gernsbach
1̂ ? Karlsruhe — Herrenalb — Dobel — Wildbad hat
•täk

* eingesetzt . ES sind neue , ausreichende Park ,
eblra schaffen worden . Befahrbar ist auch die Stratze

Hotel Ochsen durch Herrenalb nach dem oberen
ftj. , ;

1*t , daS als bevorzugter Stützpunkt für Wander -
" « b der Talwies « (000 m ) , der Plotzsägemüble ,' Hohloh und der Teuselsmüble anzusvrechen ist . Es

St„r
~\ a . auf den einzig schönen Rundgang Gaistal —

tz^
^ ese — Plotzsägemüble — Herrenalb oberhalb
winintbad hingewiesen .

* * Elfi ft e x I «.
wird der still« , verschwiegene

" tnoaldkunort im oberen Enztal sehr gerne von
it,

*, ttl «tit besucht . Auch für diese Saison liegen bei
^«ue

^ fl?hös«n eine Reihe von Anfragen vor . Di «
».̂ wnspreise bewegen stch im Durchschnitt zwischen
iie. - ^ 4— Jt pro Tag und Person . Enzklösterle
< ^ kanntlich in einer offenen, Hellen Wiesentrift ,
byfiMut non hochaufsteigenden Tannenhöhen , die im
^r« » hnd Besenselder Forstrevier mit über 1000 Meter
Aflb o nttns siuden . Die Luft ist rein , nervenstärkend
kSju ? aubfrei . Mehrmals verkehrt di« Kraftvost von

täglich nach Enzklösterle , das von dem welt-
Stfoflkn Kurort in halbstündiger Fahrt erreicht wird .
i-Iix Murgtal her läuft die Krastpost über die Besen,

r ^ — Urnagold — Gompelscheuer gleichfalls
itR Tage während der Sommersaison durch'^ osterie nach Wildbad .

E*it t Frequenz der Kurgäste OttenhöfenS bewegt stch
lietz-Ahten in aufsteigender Linie , ein Beweis der Be¬
ist, I ‘‘ dieses Idylls im oberen Achertal in den Krei-

Sommerfrischler . Dank einer nimmermüden°"iati,
>»^ °rti |, ‘ ‘ »tu ausgevaut worden , (»arten uns Liege -
?.»> de

^ umenhaine und Sportplätze wurden angelegt ,
Ansprüchen der Erholungssuchenden nach Möa -

htftjgf
1 aerecht zu werden . Dort , wo einst die Säge -

i»hh . ,llanü , breitet stch der prachtvolle Kuraarten mitmu vvr iiiumtuvu 'c sciirHuiitru mu
” Danken , Springbrunnen , alpinartigen An-

^ iegÄflflu und einer wundervollen AuSschau auf die
«ie rings umgebenden Berg » und Waldhöhen .
ues^ flüonspreise in Ottenhöfen bewegen stch in den
»di finä

” durchweg um 4 Jt . Für Pensionäre empfiehlt
«es EchwarzwaldhauS Thiele gegenüber dem Bahn -
d «rhfihter Lage.

^ Elf ÖU.
J «ttffi.f r

etI befuchenSwerten Luftkurorten im mittleren
^ fllin ' äflhört Ovvenau , der Mittelpunkt der Eisen-

Appenweier—Ovvenau —Griesbach . Ovvenau
o.A' ttt ,, flaues milden Klimas und ist nmrauscht von
d>«ibe» .fl^ rgleichlichen Wäldermeere , das stch nach dem
ItUiWn !5' uach der Höhe der Zuflucht und nach den
Me A.flfdreviere» ausbehnt . Neben seiner prachtvollen
si»>s Knotenpunkt des wildromantischen Rench-,
Nlig - I,

' und LierbachtaleS mit den berühmten Aller -
milMjj hat Ovvenau zahllose Pfade mit
5® fl>k> und Schutzhütten und seinen Stadtvark ."flur Fremden ein umfastendes Panorama bietet,

werden Wanderungen und Autofahrten von
°'»i »sfl « ach -er SGI—10(10 Meter hohen Zuflucht und' fl* Ku/hiS, sowie durch dar Renchtal nach PeterStal
, Piesbach .

Röt .
d flfl>-ild«

"fl Schwarzwald , umgeben von dunklen Tan»
- fld fiozflu , in denen man auch heute noch den Hirsch
. "«ti i . » untere Rehlein beobachten kann und inv " d- P .Tvegicin uvuoatmen rann u »w in

Wanderer auf bequemen Wegen Tonren
^ r^ j^^ men kann , s„ ni *urdie ihn zum

zum Wildsee und zu
Mummelsee , zur

feiert y 'm*’ ow,u wnw SN all den schönen
ves Schwar -Awaldes führen , liegt R ö t — eine

° fl«r des früheren Klosters Reichenbach — . An
C> dgz

°- Sal der Murg vorspringenden Bergnase baut
k.

A*A<ir auf , das von jeher auf alle Besucher den
N fllion Eindruck gemacht hat . — Das GasthauS -
»fltt ^Tonne " , das in diesem Jahr sein lOtljäh»
w ^ilie^ '

n 5en ^ iern kann und seit 7ö Jahren nn^
flflgsk ^ fl^ Est, labet alle Wanberfreunde und Er -

iu«hende ,u froher Einkehr . Die Bahnverbin¬

dung mit der Murgtalbahn , die mit zu den schönsten
Gebirgsbahnen Deutschlands zählt , ist nach überallhin
gut . Röt ist auch Haltepunkt der Kraftvoftlinie Freu -
denstadt—Wildbad .
Sasbachwalden .
Unterhalb von Sasbachwalden , am Ausgange von
Oberlasbach , ladet der altbekannte , seit vielen Jahren
von der Familie Grästel geleitete Gasthos zur »Gräs -
s e l m ü b l e" zur Ruhe und Einkehr . ES ist ein kleines,
reizvolles Landschaftsidyll , diese geruhsame , ländliche
Sommerfrische , umrahmt von Wiesentriften , einer gro-
tzen Obstbaumparzelle und einem munter plätschernden
Forellenbach . In der Ferne grüben die Höf« von Sas¬
bachwalden, das Brigittenschlotz, auch die Gaishölle ist
in kürzester Frist von hier erreichbar . Das Berg -
masstv der Grinde und die vorgelagerten Hochwälder
spenden den Tannenozon bis ins Obersasbacher Tal
herab .
H u b a ck e r h o f .

In einem stillen Winkel jenseits der Haltepunktes
Hubacker der Renchtalbahn , »wischen Lautenbach und
Oberkirch, lockt als gemütliche und behagliche Sommer¬
frische das KurhauS Hubackerhof, friedlich am Futze des
Sehlohbergs , umranscht von Tannen und belebt von
dem luftigen Plätschern der forellenreichen Rench . Ab¬
seits der groben Berkehrsstratze und trotzdem mit besten
Berkehrsmöglichkeiten ausgestattet , liegt der Hubacker
Hof, völlig staub - und geräuschgeschützt . Ein offenes,
sonniger , dicht beim Haus und am Wald gelegenes
Flutzschwimmbad steht den Gästen zur Verfügung .
Bad Peterstal .

Bom 17 .—19 . Juni wirb Bad Peterstal , daS anmutig
gelegene alte Bad im Renchtal , ein« große Tagung der
badischen Bürgermilizen , -garden und -wehren sehen ,
die vom Landesverband der badischen Bürgermilizen
dort als Führertag der badischen Vürgerwehren ver¬
anstaltet wird . Die zahlreichen Veranstaltungen der
Führertagung bringen in das freundliche Bad eine
grob« Zahl interestanter alter Uniformen und Trachten .
In zwanglosem Beisammensein entwickelt stch hier echte¬
stes Volkstum in seiner malerischen Gestaltung von
Brauch und Kleidung .
W o l f a ch.

Mit einem Blumenstrauh hat der Verkehrsverein
des Schwarzwaldluftkurorts Wolsach dieser Tage seine
ersten Kurgäste der bossnungsvollen deutschen Er¬
holungszeit 1966 begrüßt und damit zum Ausdruck ge.
bracht, mit welcher Freundlichkeit und Herzlichkeit er stch
noch mehr wie bislang « bemühen will , eine persönlich¬
gemütliche Gastfreundschast zu bieten . Diesem Zweck
und der Erschlietzung aller Schönheiten des herrlichen
TchwarzwaldeS dienen auch die in dieser Regelmäßigkeit
neu eingeführten Wandervrogramme unter Führung ,
die , vorbei an den strohbedeckten Bauernhäusern mit
ihren trachtentragenden Bewohnern sowohl in die
nähere als in die weitere Umgebung führen . Auch
sonst wird ein in den Rahmen vastendes , kleines Unter¬
haltungsprogramm geboten. Da weiterhin die Ver¬
pflegung und Unterkunft bekannt gut ist und die Pau¬
schalpreise in pekuniärer Hinstcht weitgehendes Ent¬
gegenkommen beweisen, laute die Parole für Jeden , der
Ruhe , Erholung und seelische Naturfreude sucht : „ Dies¬
mal in den Schwarzwalb , nach dem einzigartig schön
gelegenen Wolsach ".
Titisee .

Mit Beginn der Hauptbadezeit wird auch Titisee eine
neue, nach modernsten Grundsätzen erbaute Strand¬
badanlage besttzen . Bei der Planfertigung ist daraus
Rücksicht genommen worden , daß die Anlage stch har¬
monisch in das LanbschaftSbild einfügt . Der in Zu¬
kunft zur Verfügung stehende Platz innerhalb Ser
Badeanstalt ist doppelt so grob als der bisherige . Der
Hauptbau bat Unterbringnngmöglichkeiten für 1ÄG1 bis
1SG) Personen . Ueber IG) Einzel - und Wechselkabinen
stehen zur Verfügung . Dazu kommen 2 groß « offene
AuskleiberKum« . Vor Pfingsten noch werden die bei¬
den vom Schwarzivald -Hotel in Titisee neu erstellten
geräumigen Tennisplätze dem Betrieb übergeben . Im
Juni beginnen auch wieder die wöchentlich einmal statt¬
findenden Kurkonzerte .
Schönwal b .

Weitab vom Lärm der Welt und aller Haft und Nn-
ruhe des Alltags liegt inmitten kirchenstiller Wälder und
bunter Wiesengelänbe der liebliche Höhenkurort Schön¬
wald . Steht man auf einer beliebigen , den Ort um¬
gebenden Gebirgskuppe , so liegt der kleine friedliche
Kurort wie aus einer niedllchen Spielzeugfchachtel auf¬
gebaut zu den Füßen des Beschauers . Blitzblank und
von lachender Sonne übergosten ragen di« Hotels .
Gasthäuser und Penstonen aus den übrigen Häusern
hervor , die teilweise noch die charakteristische Schwarz -
wälber Bauweise zeigen . Erstaunlich ist der Reichtum
an plätsehernden Bächlein und malerischen Seen , trotz¬
dem Tchönwald in der bedeutenden Höhenlage von
über 1000 Meter Meereshöhe auf einem subalpinen
Plateau liegt . Unerschöpflich ist die Auswahl an loh¬
nenden Ausflugspunkten , die nahezu alle ohne nennens¬
werte Steigungen erreicht iverden können.
Bad Dürrheim .

Trotz des nicht immer günstigen Wetters wurde «S
im Mai lebendig in Europas höchstem Solbad . Der
ausgesprochene Charakter oes Kurortes als -Heilbad mit
seinen natürlichen Heilfaktoren , der Sole , in Verbin -
dun « mit subalpinem Reizklima , Höhenluft und -sonne,
bewährt stch auch in wirtschaftlich weniger guten Zetten ,
wie die Besucherzahlen dartun .

BurgenromantiK
am Neckar .

Von
Hanna v . Bosenstein .

bv. Im Frühsommer sind wir neckaraufwärts
gewandert , zunächst dem hinter dicken Odenwäl -
öer Granithügeln versteckten Neckargemünd zu,
Fm Blütenschmuck empfängt uns dieses belieh-
teste Ausflugsziel der Heidelberger mit seinen

Neckargemünd .
Ein alter Stich aus dem 17. Jahrhundert .
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Fachwerkhäusern, seinen Giebeln und Türmchen.
einem etwas stilfremden imposanten Tor . einer
griechischen Weinstube und anderen Reizen mehr-
Nachher grüßt uns Neckarsteinach . Seme
148-2 von einem der Schloßherren erbaute Kirche
birgt sehenswerte Grabmäler der Landschaden
zu Steinach . Vier Burgen überragen den Ort .
die Naubnester der schon zu Karls des Großen
Zeit genannten Herren von Steinach , denen das
13. Jahrhund >ert den vielsagenden Ztamen Land-
schaden von St . anhängte . Doch auch einen
Minnesänger . Bligger Landschad von Steinach ,
brachte das rauflustige Geschlecht hervor.

Südlich , von drei Setten neckarumflossen, baut
sich Dtlsberg auf . dessen Hügelkuppe das
Stammschloß der Grafen des Elsenzgaus trug.
Später wurde es Zitadelle einer fast uneinnehm¬
baren Burg , dann Staatsgesängnts und 1827
großenteils abgebrochen.

Nun macht das Tal einen scharfen Bogen nach
Norden : wir stehen vor Hirschhorn , einem
überaus malerischen Punkte . Das gut erhaltene ,
teilweise bewohnte Schloß mit stolzem Bergfried
und hellem Renaissancepalas war Eigentum der
Ritter von Hirschhorn , die 1632 ausstarben. In
der 33urg befindet sich eine Altertumssammlung ,
im Städtchen eine 1406 erbaute rein gotische
Klosterkirche . Oberhalb Hirschhorns beschreibt
der Fluß fast einen Kreis . Ju ihm lag die
älteste Anfiedlung der Gegend , das schon 773
genannte Ersbeim . Von ihm ist nur die etwa
1358 erbaute Kapelle übrig geblieben .

Am Einfluß der Itter in den Neckar liegt ,
entzückend zwischen Fluß und Berge gebettet,
Eberbach , dessen steilgiebelige Altstadt noch
vier Mauertürme bewachen . Nahe der Stadt
ragen die Ruinen einer staufischen Kaiserburg,
in welcher im 13. Jahrhundert Heinrich IV. vor¬
übergehend Hof hielt. Ostwärts erhebt sich der
höchste Gipfel des Oöenwaldes , der 628 Meter
hohe Katzenbuckel , der prächtige Schau über Ge¬
birge . Tal und Hügellandschaft des KraichgauK
bietet.

Das Tal , welches der Neckar von Süden kom¬
mend. durch den Buntsandsteni gebrochen hat,
wird eng und ernst. Drüben droht die mächtige
Schildmauer des ehemaligen Raubritteruestes
Stolzeneck . diesseits leuchtet über turmhohen

Gernsbaeli

Pension Schmelzle
Gottlieb -Klumpp - Str . 14 . Fern¬
sprecher 559. Neu erbaut , reiz¬
volle freie Lasre . Nouzeitl . ein-
srerichtete Fremdenz . m . Balkons .
Garten . Zentralheiz . Fließendes
Wasser Bäder . Behajrl . Aufent¬
halt f . Erholungrs . 20 Betten .
Mäßige Preise . Prosp . d . Bes .
und Tacblatt .

Gernsbach
Hotel - Pension Löwen

an der Murebrücke .
Bestbekannt fiir Küche u . Kel¬
ler . Groß . Saal f . Vereine . Tanz¬
diele - Täjrl . Konzert . Für Pen¬
sionäre Sonderpreise . Prosp . beim
Bes . : Otto Maier . Küchenmstr .
Telephon 381 .

Gernsbach
Gasthans -Pensionz. Wild. Mann
2 Min . v . Bahnhof . Altbek . Kut
bürsrerl . Haus . Schöne Fremden¬
zimmer . Musiksalon . Großer
schattiger Garten . Garage . Zeit¬
gemäß herabgesetzte Pensions¬
preise . Parkplatz . Tel . 476.

Bes .* J Langenbach .

Gernsbach

gegenüber dem Parkplatze a . d .
Murer. Bestbek . bllrgerl . Haus .
Für Reisende u . Touristen , sow .
Vereine bes . empfohlen . Großer
Garten . Garage . Mäßige Pen -
sionspr . Telephon 378.

Bes : H . Walter . Küchenchef ,

Gernsbach i. Murgtal
Kurhaus (Hach
Hotel - Restaurant - Kaffee
m . großer staubfr . Parkterrasse .
Bevorzugter Ausflugsort der
Karlsruher . Garage . Forellen -
zucht Tennisplätze . Tel . 201.

Inh . : Paul Ehlers .

Forhach
Idealster Erholumtsort . Herrl .
eesch . Lage . Ilmgeb . v . weitce -
dehnt Wäldern von 303—800 m.
Schönste Spaziergänge ringsum .
Strandbad . Gute , nreisw . Hotels
m . fl. Wasser . Fischerei und
Jasrdsel . Auskunft u. Prosp . d.
Verkehrsverein .

Forbach (Murern!)

Hotel Friedrichshol
Besteeführtes Haus . NeuiteitL
eingerichtet . Fl . Wasser . Mäßige
Pensionspreise . Hotelprospekte
auf Verlangen d. Bes . u . i. Tag¬
blatt . Tel . 203 . Bes . : W . Wunsch .
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Schönmiinzach

Min KIump
R » b . Laae a . Wltlde. aiäb- Freibad
u. TannenboKwald . Staubfr . Pen¬
sion ab 3 .80 Jt . Prosp . &d>. Bes. u.
..Tagblatt ".

Schönmiinzach
Pension
Waldfrieden

Erhöbt«, staubfreie , ruhige Lao«.
Neu bergcrtchtet. Mäßige Preise .

Bes. Ana . Elbe« . Konditor .

Schönmiinzach
PensionCarola

Ruhige Lage, nächst d . Murg . Neu
renov ., schöne Kremdenztm. Pen¬
sion Stör- u . Nachsaison S.fiO Jt m .
4 Mahlzeiten . Prosp . öch . Besitzer u .
. .Tagblatt ". Bes. Geora Rotbfutz.
Telefon 29.

Zwickgabcl sPost- und BabnstaNon
Schönmünzachl

S3S zum Mohren
Ein ». « . bestem »?. HauS a, Platze.
Zettgeni . billige Preise . Nachmltt.»
Kasiee. Prosp . d. Bes. u . t. ..Tag¬
blatt ". Bes. Sriedr . Wurster .

Schönmiinzach
Uns Waldhorn

GO Betten . Gute Laae , direkt an d .
Murg . Badegelegenheit . Großer
Garten . Gute Berpflegung , Pen .
stonspreis von 4 Jt an . Neuer
Besitzer : Loren , Holzschnb . Tel . 95 .

Klrsehbanmvasea lBahnatatiraü
(Mureisll

nnsfonZunn Ulaldeck
Schönste Bags d . Muretals . FnH .
sonnige Räume . Vorzügl . Ver¬
pflegung bei 4 reich ! Mähtet .
Pens . 3 80. Gilnst . Wochenendpr .
Prosp . d . Inh . und im Tagblatt .

K . Keßler . Küchenchef -

Schönmiinzach
Hof zii Octisen
Gulbürgerliches Haus . an der
Schönmünz gelea. Garage . Tel . 88.

Besitzer Karl Bätsch.

Huzenbach

Pension ieoinann
Staubfr . u . abg . d . Straße . Best¬
empfohlenes Haus . Neurenov .
Fremdenzim . Pens . v. 3.60 an .
Prosp . auch i. Tagblatt . Keine
Nebenkosten .

Bes . : Gottl . Wiedmann .

Schönmiinzach
Garthof undPenfion
zum SleinhocK

Gut bürgerl . Haus in ruhig . Lage.
Zeitgemäße Preise . Telefon 19.

Besitzer Emil S «ib.

BM ( Württ . Mnratal .KOI 500 Meter « . M .l

Gaimot -PenHon „sonne“
Altbek. Haus . Schöner , rnb . Sam »
meransenthalt . 1 Min . n. Hochwald.Bad , Flußbad . Ltegcwicse. Pension
3 .80 Jt . Prosp . dch . b . Besitzer n.
„Tagblatt . Besitzer Fr . Fr ««.

Schönmiinzach

PenlionHirabetti
Bestes HauS . Ruhige Lage. Herrl .
am Walde gelegen. Borz . Bervfl .
Pens . Bor - und Nachsaison 3.60 ^e.

Bes. : Elisabeth Bätsch Wwe.

Balersbronn

Unmittelbar am Eins . v . BaierS -
bronn . an d . Mnrgtalftr . Karlsruhe
—Baiersbronn . Altbekannt f. gute
Küche u . Keller. Schöne Fremden »
zim. bei bill . Bercchng. Tel . 2126.

Bef . Christ . Ravv Wwe.

Schönmiinzach

Hotel Post
Bestbek. Haus . HO Betten . Eigen .
Schwimmbad . Liegewiese. Tennis¬
platz. Forellenfischeret. Garage .
Mäßige Pensionspreise . Wochenend
bet günst. Berechnst. Prospekt dch .
Bes. u . „Tagblatt . Telefon 84.

Besitzer: Fritz Hagenmeper.

Baiersbronn

Fremdenheim
Gesdiw. Rolhfnd

Staubfr . gel Borzügl . Verpfleg .
Zentralbzg . Tcilw . fl7 Wall. Pen¬
sion 4.25—4.75^ . Keine Rebenköst.Vier Mahlzeiten . Auch Dairergäste .

Schönmiinzach
SaflhMion schiff

Tel . 12 Schöumünrach.
Bekannt f. gt. Eröolungsaufentb .
Erstklassige Küche . Lteaewlefe. Pro¬
spekt d. „Tagblatt " und Besitzer.

Fritz Hetz. Küchenchef .

Baiersbronn

Gasthof -Pension
zur Krone

Bekannt gut bürgerl . Haus . Schöne
Frcmbrnztm . Beste Verpflegung b .
zeitaem. billig . Preisen . Gelcgcnb.
zur Jagd u . Forellenfischeret. Te¬
lefon 2209. Besitzer Karl Gitutber .

A



Sette 4 Wandern und Reisen

Adlern

Hotel
Deutscher Hof
Der modern * Hobel-Neubau

am Bahnhof .
N . Wasser . — Zentralheizung .
— Gramme . —- Telephon 544.

Adlern
Honditorel - Cafe Glatt

am Adlerplatz .
jASObekarmtes Caf5 mit feinster

Konditorei .

Offenhiffen
im Sdiwarzwald

-3CH—1000 m . ü . d . Meer . Idyll ,
lüiiftk 'urort am Fuße d. Hornis¬
grinde . Stützpunkt für Ausflüge
n . Ruhestein . Wildsee , Hornis¬
grinde , Mummeisee , Allerheiligen ,
Kivrgarter » u - Kurkonzerte . Täg¬
lich Kraftwagen -Rundfahrten .
Bastgetffi.hrte Gaethöfe u . Pen¬
sionen . Zedtgem . Preise . Prosp .
u. Auskünfte d . Verkehrsverein .

Ottenhöfen

«Motel u. Pension
Wagen

Ideal geführt . F &mildengasthaus ..Fl . W. Zhag . Tennis . Sport .
Big . Park . Pension v . M . 4.— an .
Prosp . d . Besitz , u . im Tagbl .
(Tel .485 Karmelrod . Bes . Karl
wleber .

Ottenhöfen
Gasthof und | | | | | \ e
Pension zur Ulll/B

Gut geführt ... newzefltl . eingericht .
Familienhaus . Gemlitl . . stiledhte
Baiuemstulbe .. IAegewietse. Arafi -
biiekredche Veranda . Sonnen¬
bäder am Achenbach . Pension
ab 4.—. Prosp - d. Bes . u . im
TagM . Tel . 288 Kappelrodeck .
Bes . Bh- Schneider .

Ottenhöfen
Gasthof und D | | llf | M
Penfion zum „ lllUU

Albbek. bestempfoihl . Haus . Vor¬
züge Küche . Prima Weine u.
Biere . Neurenov . Saal u . Frern -
denzimm . Pension ab 4 Mark .
Wochenende Mk . 5.50 . Tankst .
Garage u . Autovermietg . Prosp .
d . Besitz . u . i . lYLgbl . Tel . 205
Kappelrod . Bes . Albert Schnurr .

Ottenhöfen
sehwarzwaidhaus

Thiele
Privatpension . Hans I . Ranges .
Staralb - n . lärmfrei . Groß . Gart .
Fl . W . ZentnaJIbiag . Zimmer m.
u. ahne Pension .

Ottenhöfen
Gafthausund e Mf * »S ■
Pension zum E RU E k
direkt b . d . Kirche am Kurgart .Neurenov . Zimmer . Bestbekannt .
Familiengasthaus . Pension 4 Mk .
Für Touristen billigstes Nacht¬
quartier . Gemlitl . Gesellsohafts -
Siile f . Vereine . Prosp . d . Bes .
u . im Tagbl . Tel . 282 Kappel¬
rodeck . Bes . Fr . Roth .

Ottenhöfen

Gasthaus zum
Adler

direkt am Kurgarten . Gut ge¬führtes Pasfumtengasthaus . ff .
Uhner Bier . Naturreine Weine .
Eigene Konditorei n. Bäckerei .
Bes . Wilh . Huber .

Ottenhöfen
Pension
am Ausgang d. Ortes in Idyll,
landscbaftl . Hage , hinter macht .
Sdifwaiterwaldtanneai . Bevomaugt.
Soramenarafenth . Pension ab t —
Zentraiühzg. Garage . Kig. Auto .
ForeälemCisoherei. Prosp . d . Bes .
u. im TagibJ . Tel . 292 Kappel¬
rodeck . Beaite . J . Springmann .

Inmitten d . Ortes , Kraftpost -
haltesteile . 2 Min. v . Schwimm¬
bad entfernt . Fremdenz . in aus -
siohtsr .. luftig . Hage . Gut hürgl .Küche . Reine Weine . Morotinger
Export . Zeitgem . ivill . Pensions¬
preise . Tel . 583 Achern . Prosp . d .
Bes . u. Tagblatt -Büro .

Bob. : Gustav Zink Wwe .

Sasbadhwalden

Obersasbadi

Haltest , d . Autolinöe Ackern —
Hornisgrinde . Stamtrfr . , rings v.Waid u . Wiesen umgeb . Nächst
d . ForeHembacih. Gute Verflieg.Pens , alb 3.50. Tel . 552 Aöbem .
Prosp . d . Bes . u . Karter . Tag¬blatt . Bes . : Hermann Grässel .

tote« Felswänden das mittelalterliche Schloß
Zwingend erg . Talaufwärts cirüftt über
den Neckar Herüber die Minneburg mit Dörfchen
Necknrgerach. Dann erreichen mir Mnau mit
der Dauchenburg und damit das lieblichere Ge¬
biet des Muschelkalks .

Unser nächstes Ziel ist N e ck a r e l z , dabei auf
steiler Felskante Schloß Neuburg und eine Weg¬
stunde weiter Hochhansen mit dem Schloß der
Grasen von Helmstadt . Fn der Dorfkirche fin¬
den wir das uralte Grabdenkmal der heiligen
Notburga , einer Tochter KönigDagoberts , welche
in einer Höhle etwas neckaranfwärts gehaust
baden soll. Hoch über dem schmucken Dörfleiu

Neckgrzimmeru hält die Feste Hv rnbe rg ihre
Grcnzwacht zwischen Baden und Württembergs
Bon .1510 an lebte auf diesem seinem Lieblings¬
sitze Götz von Berlichingen. der sich hier ver¬
mählte und 1662 hier starb . Seit 1612 gehört die
1688 von den Franzosen zerstörte Burg den
Freilierren von biemmingen. In den gut erhal¬
tenen Räumen sind Altertümer und Waffen¬
sammlungen untergebracht, u. a . Götzens Rü¬
stung .

Born schlanken Wartturm genießen mir herr¬
liche Aussicht ins iveinsrohc ober« Neckartal , nach
dem malerischen Wimpfen hinüber , das behäbig
und sonnig sich dehnt .

MlNiii

Pfingsten war von jeher im größeren Matz -
Ävbe das . was Himmelfahrt in kleinerem war :
ein Ausflugstermin ersten Ranges , sofern das
Wetter gut ist . Hoffen wir , daß es gut wird.
Min « find schon im besten Werden. Plan wälzt

WRde Rcoch bei Bad Griesbach .
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Karten und Führer und findet sich in der Fülle
des Angebotes im großen Haus der Natur vor
die schwere Wahl gestellt . Hauptziel und stiller
Wunsch für viele ist nun dabei immer der
Schwarzwald , dessen schwarzdunklc Höhen ,m
Liode nur vielen bekannt ist. Sie werden gern
die iPfingsttage benützen , um dem Bergfrühling
sich zu eigen zu geben . Wie man auch seine
Pfinastzeit einteilen will, es läßt sich auch mit
kurzer Zeit viel machen . Ist man in der ange¬
nehmen Lage , schon aus Samstaa mittag aus
den Städten losdampfen zu können und sich auf
weitere lEntfernungen einzurichten , so ist die
Zufahrt in den Nordschwarzwald , auf die
Schwarzivaldbahn und selbst nach dem Süden
mit dem Höllental so leicht möglich, daß man
überall noch bequem an sein Quartierziel des
eMenAbends ^aetanaen -.Lann .

Ziele solcher Art , die dann für den Sonntag
als Ausgangspunkt für eine Wanderung dienen
können , ergeben sich beguem im Murgtal , von
dem aus man in Höhenwandcrung zur großen
Talsperre , weiter zur Badener Höhe , zum
'Ochsenkopf, zum Mehliskopf , zur Hornisgrinde ,
zum iSchlisskopf und Kniebis gelangen kann .
Geht man weiter südlich das Gebirge an , so ist
das Hornisgrindegebiet selbst günstige Abmarsch¬
basis, die dann weiter ausgreifende Wanderun¬
gen schon bis hinüber ins Gebiet der Schwarz-
waldibabu erlaubt , wo man dem Höhenwcg be¬
reits bis auf die Höhe etwa jDchonach—Schön¬
wald folgen kann . Zufahrt auf der Schivarz-
waldbahn erlaubt gute Abgangspunkte zwischen
Hornbcrg , Triberg und St . Georgen , von wo
aus sich die Tagestour am Sonntag schon bis in
die Hochm vorgebiete der Höllentalbahn im Be¬
reich Hinterzarten . Titisee, Neustadt usw. aus¬
dehnen läßt . Und wer im Drang nach dem
Süden gleich über Freiburg durch das Höllental
ins Feldbergmassiv will, dom stehen dann
schönste Wanderungen strahlensörmia Richtung

Burgbachieben bei Rippoldsau.
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Schluchsee, Rothaus , Bonndorf , St . Blasien hin¬
über bis Todtmoos , Wiesental, Schauinsland ,
das engere Feldberggebiet selbst natürlich auch
für prachtvolle Rundtouren , zur Verfügung.

Wer nun aber erst am Pfingstsonntag-Morgen
über zur Enz und Nagvld und auch zur Alb auf
fort kann , der wird in entsprechender Aende -
rung , um Zeitverluste durch längere Zufahrt zu
ersvaren, leicht je nach seinem Ausgangspunkt ,aus dem Rahmen der Möglichkeiten für zwei-
Tage sich sein passendes Teil ausfindig
machen können . Man ist von den Städten des
Unterlandes so schnell im Nord- und Mittel¬
schwarzwald , von den Plätzen der oberen Rhein-
ebene so rasch auf dem Kamm, daß man sich da
leicht seine Rnndwandernng zusammenstellen
kann .

Ein Unterländer hat z . B . famose Möglichkeit
für zwei Tage vom Murgtal südlich bis zur
Kinzig, oder nordwärts des Murggrabens bin¬
den verschiedensten Wegen zu gelangen. Er
kann auch sich leicht mit der neuen Renchtalbahn
einen Einblick in den steilen Westabfall des
Kniebismassivs verschaffen und wandert über
dieses aussichtsreiche Hochplateau zu den Buckeln ,
aus denen unweit Freudenstadt Kinzig und
Murg ihre Entstehung finden. Oder er verbindet
Teile der Schwarzwaldbahn und des Elztals
und des Kinziatales in seinem Programm und
kommt vielleicht dabei sogar in den weniger be¬
kannten Hünersedel und ins Schuttertal . Und
von Süden her hat der Pfingstreisende ja mit
dem Großbegriff Feldberg eigentlich alles aus

seiner Tafel , an die er sich setzen will-
braucht nur zuzugreifen, ohne sich nötigen *“
lasten .

Keiner der Pfingstwandercr in den Schwaswald braucht Sorge zu haben, daß er im dmAStrom des Psingstverkchrs, wie er erwaru
wird , vor lauter Trubel keinen Genuß
Es ist wie im Winter aus viel begangenen
pfaden : nur zehn Minuten von der Bahnstatw"
und nur ein weniq abseits von den grokst"
Herdeni»«gen der Markierung , und schon bist ^allein. Wenn du willst . Darum also keM
Sorgen . So offen und ausgeschlossen .

«£Schwarzwald ist — kein deutsches Gebirge diese»
Art kommt ihm darin gleich — . so groß uns
ausdrucksvoll nimmt er aber auch immer
diejenigen zu stiller Freude in sich auf, die lu"
ein weniq abseits um ihn bemühen.

W. Romberg-

Bergstrab «.
Der im Sommer 1931 bei Ebcrstabt an der

strab« angelegte , rund 7 Kilometer lange Naturviad
in den letzten Monaten weiter ausgcbaut worden . T
Besonderheit dieses Weges ist seine Vielseitigkeit : &
wohl Biologie und Geologie als auch die Heimatku«^
sind berücksichtigt . Die reizvolle landschastliche UmgebuM
des Pfades gestaltet die Wanderung besonders ^3
regend . Etwa 100 Schilder kennzeichnen die Pslans^
die Steinarten und lokalgeschichtlich wichtigen Gebä»"
und Straßen .

Oberkirdi (Rendital)
Hotel - Pension '

„Obere linde “
Vornehmes I/andhotel . 45 Betten .
3T1. W . Herrl . Garte « , Terrasse .
Pension ab KM . 4.—. Tel . 287.
Prosp . d . Besitzer n . Tagiblatt -
bQro« Besitzer : Tu Dilger .

Lantenbach
Gasthaus - Pension

zum Kreuz
-Grat büngl . Haus . Schöne Frem -
dCTiKrnvTTHsr. Pensionspreis 4. — M .

■Tri - 256 OtoeikiTch. Prospekt
.dlardh Besitzer m. TiäBblat 'l .ünx

Bes . : Geschwister Maier .

Hudacker-Hol
im Rendital

Grat ednger . Hans i . einzig schön .
Hage . dir . a . Walde . Staub - und
geräusohl . Schwimm - u . Sonnen¬
bäder beim Hause . Anerk . gute
Veipfl . Pens . M . 3.50. Tel . Ober -
kirch 377 . Prospekt d. TaiglWattund Besitzer J . Saucy .

Besucht dlas neutral im Rench -
tal gelegene

Oppenau
Ausgangspunkt der hist . Knie -
biastraße . des Hierbachtaje mit
Wasserfäälera , Kftosterruine Al¬
lerheiligen u . des wäüderredchen
Moosgebieües . Kraftpostzentrale
d. Rendital « mit Anschluss , nachZuflucht —Freuden «tadt , Alexan -
derschiame — Bad Rippoddsau ,Allerheiligeni — Ruhestein — Hor¬
nisgrinde . Aussichtsreiche , an¬
genehme Bergwanderung v. zwei
Stunden : Van Endstation Gries¬
bach nach Station Oppenau über
den Breitenberg ; Prospekte d .Kur - u . Verkehrsverein u . im
Tagbia tt .

Oppenau - . Hotel Fortuna“
gegenüber d . Bahnhof , neuzeitl .

.eingericht . Hans m. schattigen
Hiegewiesen , voraügl . Küche , ei« .Handlwirtech ., Ia . Weine , An to¬
garage . Kurgästen . Touristen
u . Reisendeni best , empfohl . Pen¬
sion (3 Mahlzeiten m . Mittags -
kaftee ) v . BM, 4.50 an . Telephon
283 u . 211 . J . Birk .

Oppenau
aasth .zur Brauerei Bruder
Bestbekannt f . Küche u . Keller .
Größter Saal am Platze . Neue
Fremdenzimmer . Telephon 226.

Franz Jg . Bruder .

Oppenau

Hotel Post
Beetbekanntes Famälienhotel in
schönster Südlage . Prosp . d . Be¬
sitzer ’

u . Tagbl .-Büro .
Besiteer : Aug . Peter .

Bad Peterstal
Kurhaus

Schlttsselbad
Eigene Mineralquellen — Moor -,
Strihd - u . Kohfensäuretoäcter kn
Hause . Liegerwiescm. Mäß . Pen -
sionöpPcise. Pnoaik d- Fr . Ad.
Schlick . Tri . 208 . Versand Pe -
berstaler Scäriüseetoppudel.

verlangensie nets

Frcyerwbadher Mineralquellen .
Bad Peteretai

Sprudel

BadPeterstal
Gailhof - Petition
zum „Schwänen“

KomUtorai - Kaffee - Fahle BecKtearen
Schöne Gartenanlage — Kegel¬
bahn . Besitzer : H. Huber .

Kurhaus
Bad Griesbach

(508 m ll . M .)
Stahl - u . Moorbad . Quelle u . Bä¬
der im Hause . Höhenluftkurort .Herrl . Tam >en/wäikler rings um
das Haois . Günstige Hoile-rfolge
bei Rheuma . Gicht , Hera - und
Nervenerkrankungen u . Frauen¬
krankheiten . Mäßige Preise . Das
ganze Jahr geöffnet Zenjtrailhei-aung . Kreuascbwestern . Telefon
Bad Peterataä 213 . Prospekt d.
Verwalt , u . i. TagiblatJtböro .

Bad Griesbach
(Rauchten

Adlerbad
Quellen und Bäder im Kamee.
Foneflenfißcherei . Beste Verpfl .
bei bi*. Preisen . Proej >. d. Bes .
n . i Tagbl . Be«. : Franz Nock .

Bad Griesbach
Basthof u. Pension

zur „Linde “
Grate Küche . Beeile Weine .
Speise« aal . Schattiger Garten m.
gedeckt . Terrasse . Schöne Frem¬
denzimmer . Zeitgem . billige Pen -
sionspr . Tel . 226 . Bes . : J . Bruder .

Badildier Kniebis

Basthaus -Penllon
Schwarzwald

an der Staatsstraße Rippoldaau —
Knieibishöhe . VoMst. neuzeitl .
einiger, gut bürgert . Haus . Pen¬
sion 4 .-. Garage . Tel . 2292 Baiers -
bronn . Bes . : Wilb . Schmelzle .

Kurhaus und Wintersport##

Zuflucht
Bes : Christian Schmelzte .

Tel . Oppenau 410 . Antoverbind -
Freudenstadt u . Oppenau . P10'
spekt d. Bes . u . Tagbfetfibüt 0*

Oberharmersbach (B . Schwate *^
easthot und Pension zur „Stühe
und den - Drei wilden Schwein**
köpfen “ . Neuzeitlich eingenen
Liegehalle u . Schwimmbad , f ,rellenfischerei u . Jagd . P e5f}Preis v . RM , 3 .5» an . Prosp . t &ll

^Diesmal in den Schwarzw»^
nach dem vielgepriesenen,

» zigschön gelegenen Luftkuren
wolfach

, 268- 645 m ü. b M.
ISpazierg. Regelm . WaUM,
ßprogr. unter Führung - ,^ ,,

lige Preise und Paula!" ,
, Schwimmbad . Proiv -
iBerkehrsverein -

Hautcrdach bei Schrambere
Schwarzw .-Gmnibusverk . Horo

berg und Scbramberg
SÄi *. Tannenhot

Ruhige staubfr . Idyll . Lage ..am Tannenhochw .. frdl .
reiz . Garten , gemütl . AufentbVr
vorz . Verpfl . Pens . 4—4 .50 K -
Prospekt durch den Besitzer - ,
Max Balsch . lang ! . Küchenchf
NB . Tannenhof ist Haltest «»*,

SlMWÜMM .find. Aufnahme bei aut. BeteUÄ'
u . mäh . Preis . 10 Mn . v. Ä
Königsfeld, direkt a. Wald. A«2
an Reinb. Müll« . Gastbaus KZRene« Röblr. Marlinsweiler , P
Peter,ell._ __ —

ADAC- Besi&* '■
Hotel EMGEL E.KK *& '*

VBhrenbach
Im SchwarzwaM das bewoi- ,
Familienhotel v^ alt . Ruf u .

Fi¬schen . Sonnige Hage nächst so?
Hochwald . Frerandl . Zimmer _
Waes . ForeBeufischerei . Pe®“-
Preis von M. 4 .50 an . ^

Kurhaus Knlebls -Lamm
Schönste Ijage d. Kmiebishöhe .
935 m, direkt a . Hochwald . Big .
Schwimmt ). Pens . 5.50-6.50 b. best .
Verpfl . Prosp . d . Bes . C . Gaiscr
u. im Tagblatt . Telephon 2139.
Postautovertnndung m . Freuden -

Kniebis
Kurhaus

Alexandorsohanze
Höchster Punkt m ti . M .,
7 km von Krodatation Qaierbach .
Idealer Atafenth ^dt . Bequeane
I^a^e auif dem Hochplateau dos
Kiuiehie. Wald direkt b . Haus .
Schwdmimbad. Garagen . Tel . 213L
Tanksteile . Prospekt d . Bes . u.
faffirbl. -Btüro. Bes . : A . Gaiscr .

Kniebis
Pension u. Kaffee

„HöhenSchwimmbad "
Dir . am Schwimmbad . FI . W .
Neraeinger . Zimmer . Autog . frei .Gr . Terrasse . Hiegewdese am
Südhang . Prosp . d. Tagbl .- Büro .
Telephon SA . 2177 Bedersbronn .

Bes . : M. Bothing .

Kniebis
Gasthoff- Pension

»Zum Ochsen «
Gut bü/ngeri. Hans . Neuzeitl .Fremdenzimmer . Nächst desSchwinunibades . Pension Vor - u.Nacheais . 4.—. Haiupt »aison 4.50.Tel, 2132 Baienabronn . Prosp . d!
Bes . n. Tagbl .-BüTO .Bes . : Karl Heinzeimann .

Grafenhausen (SchwarzwahW

Pension HSffeie
950 m ü . M . Grat, bürgert . P®£
sion mit eig . HandwdrtscnO^ .
2 Min . vom Wailde. i ’eor )
4.— m. Bed . — Wajdsee Stte ”®
bad — Keine Kurtaxe .

Billigen und guten Ferienauf *®*
halt finden Sie im

sehwarzwaidhaus BaiienDfiPö
b . St . Blasien . Siidl . Schv-'a^ i ,
Pension 3 50 Mk . Prospekt . ' -
und Nachsaison Erroäßi ^ i^

fiasth.z.weiBen Lamm E' Ned!*
Neu eingerichtete PreuLdsn ^
mer mit fl . Wa -sser herrö ^J i
Ferneicht auf Bersr und ^ö Min . v . Walde . ^Hause . Pensionspress bei
Verpfleffun « , (4 Mahle .) M S'AAutoverbindg . nach Hirschh ® 7u . Beerfefldon. Tel . RothenbergBea . ; W . Emmertcii

HöteiluftKörort ooer - ftMstaW*^
im Odenwald , am Hardtb ®^
600 Meter . Pension Znm 7,Bock . Altbekanntes Haus . ’Hp,
Küche , gute Verpfl . 22 BejEj ,
schöne Zimmer . Schöne
düngen m . schönen Fernricu ^jt
Pensionspr . von 3 Mk .

Mahlzeiten . Monatspeu ^ f,
80—85 Mk . Bea . : G«.

Schwäbisch Hall
Hotel Lamm

Bes . Eug. Gutffhrleln .
Haus bet mäßigen Preisen , KücD
Keller von Ruf, stets lebende
Zeitgem . Fremdenzimmer, Gcn*u
Lokalitäten .

' •p0£
«Kd
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Börse .

I . Juni . tKuuksvrüch . ) Di « Kabinetts -
» tc Kinanzierung der Arbeilsbeschas -

kn der Börse heute eine Anregung . Das
teilweise etwas lebhafter , da das Publi -

iliick f. rteineren Kaufaufträgen am Markte erschien.
lk'!enm^ -5ünstiac Bericht am Rheinisch-Westfälischen
Wften S£ t :*■ an dem im Mai das Ergebnis des bisher

Rabats März nicht unbeträchtlich übcrtrofsen
der Tendenz einen auten Rückhalt . Mon -

waren durchwea erholt , da die aestriaenacn über Hoesch . Köln -Neuessen dementiert
' ' m Gegensatz *u den aestriaen Berlaut -

6*i d^ " ^ ktklärte man . daß di« Absabvcrbältnisse
Tn - -" " "^ ern aünstiaer als im Vorjahre lieaen .

Untenv ?®« ten bestand wieder Nachfraac . Kaltwerte
Admont 3 und 4 Prozent fester . Ein anregendes
tiicld,,- " 'ar weiterhin die Eiscnvreiseiniguna sowie
V q?aen über TranSfernorschläae der Gläubiaer .
iähtr brswcrten waren Schiffahrtswerte etwas

Zusammenhang mit den Arbcitsbeschaf -
ie,ie „ /ancn konnten Berger 6.5 gewinnen . Rütacrs

" 'b um 0,75 . Linolcumwerte und Conti
waren aus dem gleichen Grunde befestigt,

^raunk . wurden etwa 2 Prozent höher bezahlt .
^ riki, . - ^ " ""'rte lagen fest . Harvencr konnten den
die <vlus 2% ) überschreiten . Otavi waren auf
te, l? we,gung am Kupscrmarkt weiter befestigt . Ren -
»ea v te

<il teilweise leicht gebessert. Altbesitz aewan -
^ Uotet

^" ichsschuldbuchforderungen waren knavv be-
lCl»

erforderte unverändert 5—7 Prozent .
De, 7. r war mit 3.90 gegen Pfunde etwas erholt .. ' ranzösifche Krane lag weiter fest .

war die Tendenz , ausgehend vom
rtl ' auf dem kleine Kaufaufträge Vorlagen ,

l- r &
* aebesfert . Der bekanntwerdcnde Hugenbera -

«in- 7? tschuldunasvlan für die Landwirtschaft , der
hy Gvnung ber Pfandbriefbcsitzer vorsiebt , schuf
N̂ ^ entcnmarkt eine starke Bernhiguna . Kassarcntcn
», l8

tt durchschnittlich 0,25—0,ö Prozent fester . Nach
heftet,

" aren Pfandbriefe weiter gefragt . Altbcsitz
wate « 1-^- Ncubcsitz um 40 Psg . Bcrkehrsanleihe
itirt . ,,

1’5 Prozent höher . Von landschaftlichen Pfand -
waren 6vrozentige Pommern und 7vrozentiae

* Prozent befestigt . Steuergutscheine
blieben unverändert . Am Aktienmarkt

bSher
" daroener auf 102 (96,37 ) . Erdöl waren 2,25

könnt - uibcinftahl besserten sich um 1. Kaliwerte
weiter anzicbcn . Der Privatdiskont blieb"Wandert S% Prozent .

ö«s «Bbrse schloß unter d?m Eindruck der Erklärung
^ andz

" ^ wirtschaftsministers . daß die Rechte ber
-.7 ' Esbcsitzcr nicht geschmälert werden , freundlich ,bekanntwcrdendcn Maßnahmen zur Vermin¬

et Arbeitslosigkeit regten an . insbesondere
bqg, io . wenaktien . Nachbörslich hörte man Rcichs -
^°Nii m '25' Harvener 103,25 , Gelscnkirchen 63,25 ,
<0,75 wummi 146,75 , Elektr . Lieferungen 101,25 , Aku
fetfih - ,cti tncI Kraft u . Licht 113,5 . Neubesitz 12,80 ,
^ V .,

1-;5 - , Farben 131% , Ber . Stahl -Obligationen
ist

'
- j LUß 197b .

sichuldbuchforderunaen waren ein
und notierten wie folgt : 1934 er 99,5 ,«r 81 .12—81 .97. 1945 er bis 1948 er 78—79.75.

Krankfurier Abend - örse.
^ «kfnrt . i . Juni . lEiaenbericht .) An allen
2strt. . trat ein« weiter « Befestigung der

« n . Besonderes Interesse bestand für Mon -
bei größeren Umsätzen , vor allem bei Man -

^ wi »- " und Rheinsiahl waren durchschnittliche Kurs -
^»rb-

" ° bis zu 1,25 Prozent »u verzeichnen . I .-G .
waren 0.75 Prozent aebesfert . Scheideanstalt

Prozent . r — »-
Ä '*" - «
l«nr

Elektrowerte lagen durchschnittlich
So GeSfürel % . Schuckerk 0L , Conti

--nm—». weiter 1.5 Prozent sreundlicher . Der Ren -
ikn, lag behauptet . Altbesitz waren um % Pro -

er ' Späte Schuldbücher um 0,25 Prozent ,
wvriese rvaren stark zu Mittagskursen gesucht.

Besonders gefragt waren die Pfandbriefe der Krank -
furter Hypothekenbank .

Anleihen : Altbcsitz 76.50 . Nenbcsitz 12.40. 4 Dt .
Schutzgebiete 7,65 . — Bankaktie « : DD .-Bank 58 , ]
Dresdner Bank 52 . Reichsbank 124. — Bergwerks .
Aktie « : Buderus 76,75 , Gclsenk . 63,5 , Harpen 103,5 ,
Kaliw . Aschersl . 139 . Klöcknerwerke 61,62 , Mannes - ,
mannröhren 69,5 , Rheinsiahl 95,6 , Ver . Stahlwerke 42.
— Nordd . Lloyd 19,75 . — Iudustrieaktien : A. E .G.
Stamm - Akt. 24,75 , Akn 41, Zement Heidelberg 77,5 ,
Conti Gummi 146,75 , Daimler Motor 81,25 , Dt . Gold
Schcideanst . 170 . Dt . Linoleumwerke 50,25 . Elektr . Licht
u . Kraft 117 , Elektr . Lies. Ges. 102 . I .-G . Farben
132,75 . Goldschmidt Th . 52,75 , Holzmann 57 . Iuna -
hans Gebr . 34,75 , Lahmeyer 126,75 , Metallgef . 37 ,
Rhein , « l . Mannh . Stamm 99 , RütgerSwerke 60,5 ,
Schuckert El . Nürnb . 109,75 , Siemens u . HalSk« 160.

Deutsche Bank
und Diskontogesellschaft .

Berlin , 1. Juni . Bor Eintritt in die Tagesordnung
ber o . G .V . widmete der AussichtsratSvorsitzende
U r b i g den ausfcheidenden Vorstandsmitgliedern Was¬
sermann und Krank Worte des Dankes für ihre große
und ungewöhnlich erfolgreiche Tätigkeit für das Insti¬
tut . Sodann ergriff Dr . Georg S o m s s « n das Wort
zu längeren Ausführungen . Entgegen den Hoffnun¬
gen müsse man von der Verteilung einer Dividende
absehen , um das innere Gesüge der Bank weiter zu
kräftigen . Diese Bilanzpolitik werde auf die Dauer
ihre Früchte tragen . Die politische Neuordnung in
Deutschland schaffe durch die setzt bestehende Einheit¬
lichkeit des Willens in der Vergangenheit nicht vor¬
handen gewesen« Möglichkeiten für die Zusammen¬
fassung aller Kräfte , die ersorderlich sei . um die schwe¬
ren Schäden zu überwinden , die die Deutschlands
Kräfte weit übersteigenden Tributschulden und eine
vielfach verfehlte innere Wirtschaftspolitik verursacht
haben . Es sei die vornehmste Aufgabe der Bank ,
alles zu tun , was möglich ist . um den ihr obliegenden
Dienst an der Hebung der Wirtschaft zu erfüllen .

Das Geschäftsjahr zeigt noch keine wesentliche Ver¬
änderungen . Die Ertrags - und Unkoftenzisfcrn decken
sich mit der Vorkalkulation . Die aus der Privat -
kundschaft zugeflossenen Kreditoren haben in den letz¬
ten Monaten eine Zunahme erfahren .

In der anschließenden Debatte wurden von ver¬
schiedenen Aktionären Anträge hinsichtlich Kürzung
der Vorstandsgchälter , Verteilung einer Dividende
von 5 Prozent und Kürzung der Abschreibungen um
23 Mill . Rm . . ferner Anträge des Aktionärs Mayer -
Köln über Aufklärung der Verluste aus dem Geschäft
Schäfer - Düffeldorf . Brüning -Köln . Görreshaus usw .
gestellt. Demgegenüber wird betont , daß im verflosse-
nen Geschäftsjahr die Gehälter schon zweimal er¬
mäßigt worden seien , so daß ein geeianeter Nachwuchs
sür die Bank zu derartigen Gehaltsbedingungen in
Krage gestellt werden könnte . Aus dem Kalle Schäfer
sei der Bank ein Verlust von 5 Mill . Rm . entstan¬
den. der in der Bilanz bereits berücksichtigt worden
ist . Die auf dem Wege der Klage eingereichten Rc -
greßansprüche von rund 6 Mill . Rm . in der Görrcs -
haus -Anaelcgenheit könnten nach bestem Ermessen der
Bank nicht aufrecht erhalten werden . Dem Ablaus
dieser Prozesse sehe man mit Ruhe entgegen . So¬
dann wurde der Abschluß sür 1932 . der bekanntlich
einen Bctricbsgewinn von 27,3 Mill . Rm . ausweist ,
von 5 064 066 Stimmen genehmigt , wobei sich der Ak¬
tionär Mayer -Köln der Stimme enthielt , und be¬
schlossen . 26.88 Mill . Rm . zu Abschreibungen und
Rückstellung und 0,93 Mill . Rm . zum Vortrag zu ver¬
wenden .

Heinrich Lanz A.-G .. Mannheim . Die Gesellschaft
kündigt die noch umlaufenden früheren l 'A Prozent
Anleihe von 1912 und 5 Prozent von 1920 zur Rück¬
zahlung aus den 30. Juni 1933. Die Einlösung er¬
folgt zum Aufwertungs -Nennbetrag zuzüglich 4 Pro¬
zent Aufgeld , d . h . mit 156 Rm . für 150 Rm . sauf¬
gewerteter Nennbetrags der i 'A Prozent Anleihe

und mit 41.80 Rm . für di« Altbesitzanleihestücke der
1920 er Anleihe im Nennbetrag von 40 Rm . , sowie
mit 20.80 Rm . für Neu - und Altbesitzstücke der glei¬
chen Anleihe im Nennbetrag von 20 Rm . Kür nicht
mit Zinsscheine ausgestattete Jteubcsitzstückc der 1920er
Anleihe im aufgewertcten Nennbetraa von 10 Rm .
werden neben 0.40 Rm . Aufgeld Zinsen sür die Zeit
vom 1 . 1. 1925 bis 30. 6. 1988 nebst Zinseszinsen mit
4 .86 Rm . vergütet .

Tonwareninduftrie Wiesloch A . - G .. Wiesloch . Die
Gesellschaft, die bekanntlich zum Ludowici -Konzern
gehört , wird auch sür das Geschäftssahr 1932 eine
Dividende nicht verteilen . (I . V . 15 617 Rm . Iahres -
verlust , von dem durch Auflösung des Gewinmvor -
trages 3818 Rm . auf neu« Rechnung übernommen
wurden .s

Eise «verei »bar « »ge« ab 1 . Juni in Kraft . Auf
einer Konferenz der Vertreter der deutschen, französi¬
schen , belgischen und luremburaischen Eisenindustrie
in Lüttich ist nunmehr cndgütia beschlossen worden ,
die internationale Rohstahl - Ervortaemeinschaft und
die sechs internationalen Verkaufsverbünd « sür ver¬
schiedene Walzwerkserzeugnisie am 1 . Juni in Funk¬
tion treten zu lassen. Offen geblieben sind noch
einige Kragen verwaltnngstechnischer Art . die in einer
Zusammenkunft eines engeren Ausschusses der Han -
dclskommission am Ende des Monats in Brüssel ge¬
klärt werden sollen . Bei dieser Gelegenheit wird man
sich auch mit der Durchführung des gegenseitigen Ge-
bietsschutzes befallen .

Berliner pro - ukienbörie.
Berlin . 1 . Juni . iKnnksvruch .s Amtlich« Produk -

tennotierunge « (für Getreide und Oelsaatcn ie 1000
Kilo , sonst i« 100 Kilo , ölhaltige Kuttermittel erkl .
Monovolabggbes : Weizen : märk . , 76 Kg. 193—196
<193—196) . Juli 209,50—210 : fester . Roggen : märk .,
71—72 Kg . 158—155 <153—155», Juli 167,75 —168,25
Geld : stetig. Gerste : Kutter - und Industricaerste
164— 174 <164—174»: still. Hafer : märk . 133—137 ,
Juli 143,50 —143,50 Geld : fester . Weizenmehl 23 bis
27,25 <28—27,25 » : ruhig . Roaaenmehl 0—1 20,85 bis
22,85 (20,86—22,85 » ; ruhig . Weizenklei « 8,70—8,90
(8,80—9»; schwächer . Roggenkleie 9—9,20 (9—9,20» ;
ruhig .

Viktoriaerbsen 23—27 , kleine Sveisecrbsen 20—21 ,
Peluschken 12,26— 14, Ackerbohnen 12—14. Wicken 12
bis 14. blaue Lupinen 9,40—10,25 , gelbe Lupinen 12
bis 13, Scrabella 16,50—18 , Leinkuchen 39% ab Hba .
10,70—10,80 , Erdnußkuchen 50% ab Hba . 10,80 , Erd¬
nutzkuchenmehl 50% ab Hba . 11,80 , Trockenfchnitzel
Par . Berlin 8,50 , ertr . Soiabohnenfchrot 46% ab Hbg.
9,20 , dito 46% ab Stettin 10, Kartosfelflocken Par .
waggonfrei Stolv 13,10—13,20 Rm .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim , 1 . Juni . (Drahtbericht . l Bei schwachem

Besuch und kleiner Nachfrage war die Tendenz ruüia .
Man notierte amtlich ie IM Kg . netto , waggonfrei
Mannheim , ohne Sack, in Reichsmark : Weizen , inländ .
76— 77 Kg . 21,40 —21,60 , Eosinweizen 15,65 ; Roggen ,
inländ . 17,50 ; Hafer , inländ . 15,25—15,75 ; Sommer¬
gerste . inländ . 18— 18,50 ; Kuttcraerste 17 ; Mais , gel¬
ber . mit Sack 20,50 ; Sojaschrot . Mannh . Kabr .. prompt
9,75 , dito per Juli —August 9,60—9,50: Biertreber ,
mit Sack 11,60—12 ; Trockenfchnitzel 7,50 : sübd . Wei¬
zenmehl . Svezial Null , mit Sack , neue Mahlung 31,50
bis 81,75 ; Roggenmehl . nordd . . mit Sack 23—24. südd.
und pfälz . 24— 25 : Weizenkleie , feine , mit Sack 7,50
bis 7,60 , Erbnubkuchen 11,50 .

Sonstige Märkte.
Magdeburg , l . Juni . Weitzzucker ( einschliebl . Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto sür netto
ab Verladestelle Magdeburg » innerhalb 10 Tagen
Juni 32.35— 32.40 Rm . Tendenz stetig. — Termin¬
preise für Weitzzucker (inkl . Sack frei Seefchiffseit«
Hamburg für 50 Kilo netto » : Juni 5 .60 Br .. 6.30 G . :
Juli 5.70 Br . . 5.40 G . : August 5.90 Br . . 5 .80 G . :

September 5.90 Br . . 5.80 G . : Oktober 6 Br „ 590 G .:
November 6 Br .. 5.90 G . : Dezember 6.10 Br . . 5.98 G.
Tendenz stetig.

Bremen . 1. Juni . Baumwolle . S ch l u ß k u r 8.
Jlmerican

'
Middling Universal Standard 28 mm loko

per engl . Pfund 10 .56 <10.69» Dollarcents .
Berli « . 1. Juni . ( Kuukspr «« .) Metallnotier «««« »

für ie 19« Kg. Elektrolytkupfer 64 .25 Rm . . Orlginal -
hüttenaluminium . 98—09% in dlöcken 160 Rm, . äesal .
in Walz - oder Drahtbarren . 99% 164 Rm . . Retnnickel .
98—99% 830 Rm .. Antimon -Regulus 39—11 Rm . ,
Kcinsilber (1 Ka. fein ) « - 43 Rm .

Ettlingen . 81. Mai . Schweinemarkt . Zutrieb 47
Kerkel und 93 Läufer . Verkauft 37 Kerkel und 80
Läufer . Preis für Kerkel 28—37 Rm . . für Läufer
87—52 Rm . das Paar . Nächster Schweinemarkt am
7. Juni .

Maunheim . 1 . Juni . <Drahtbcricht .» Viehmarkt .
Es waren zugeführt und wurden ie 50 Kilogramm
Lebendacwicht gehandelt : 52 Kälber : a » — . b» 39—« ..
c ) 36—88 , d > 34—36 ; 5 Schafe : 57 Schweine : nicht
notiert : 836 Kerkel und Läufer : Kerkel bis vier Wo-
chen 12—15. über vier Wochen 16— 18, Läufer 20— 24
Reichsmark . Tendenz : Kerkel und Läufer lebhaft .

Devisennotierungen .
Berlin , 1 . Juni 1933 (Funk .)

Geld Brief Geld Brief
1. 6. 1. 6. 31 . 5. 31 . 5.

0 . 873 0 .877 0 -868 0 -872

Canada 1 k . D . 3-147 3 ) 53 3-137 3 .143

Konstant . 1t . P . 2-038 2042 2 .038 2042
Japan 1 Yen 0 .874 0 .876 0 -874 0 .876

Kairo 1 äff . Pf - 14 -625 14 .665 14 .52 14 -56
London 1 Ptd . 14245 14 -285 14 -14 14 .18
Neuyork 1 Doll 3-565 3 .574 3 -526 3 -534
Rio de J . 1 Milr . 0 .239 0 .241 0 .239 0241
Urueuay 1 Peso 1 .648 1 .652 1 -648 1 -652
Amaterd . 100 G. 170 -03 170 -37 170 -18 17052
Athen 100 Dreh . 2 .438 2 .442 2 -438 2 -442
Brüssel 100 Big . 58 -74 5886 58 -89 59 -01
Bukarest 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2492
Budo . 100000 Kr . — • —
Danziff 100 Ol . 8277 82 -93 82 -82 82 -98
Helsgfs . 100 f . M . 6-279 6-291 6264 6276
Italien 100 Lira 21 .96 22 .00 21 -96 22 -00
Jugola 100 Din . 5 -195 5 .205 54 .95 5 .205
Kowno lOOLitas 4246 42 .54 42 -46 4254
Kocenh . 100 Kr . 63 -54 63 -66 63 -17 63 .26
LUsab . 100 Esc . 12 -94 12 -96 1289 12 .91
Oslo 100 Kr . 72 -08 71 -22 71 -68 7182
Paris 100 Eres . 16 -61 16 -65 16 -61 16 -65
Pra * 100 Kr . 12 -64 12 .66 12 .64 12 -66
Island 100 i . Kr . 64 -19 64 -31 6494 64 06
Riga . . . . . . 73 .18 73 . 32 73 .18 73 .32
Schweis 100 Ece . 81 -52 81 -58 8157 81 .73
Sofia 100 Lara 3 .047 3-053 3047 3-053
Spanien 100 Pes . 36 -11 36 -19 3611 36 -19
Btockh . 100 Kr . 73 -08 7322 7253 72 -57
Raral . 110 .39 110 -61 110 -39 110 -61
Wien 100 Schill . 4695 47 .05 46 .95 47 -05

Berliner Deoise »»otier «»ge« am Usauceumarkt
vom 1 . Juni . London —Kabel 3.99% , London —Paris
85.51 , London —Brüllel 24.18. London —Amsterdam
8 .85% , London —Mailand 64.725 , London —Madrid
39.325 , London —Kopenhagen 22.43 , London —Oslo
19.73% , Kabel —Zürich 4.96. Kabel —Amsterdam 2.09 .
Kabel —Berlin 8.6578.

Züricher Devisen vom 1 . Juni . Paris 20.88 , Lon¬
don 17.46% , Neuyork 4.37, Belgien 72.10, Italien
26.90, Spanien 44.20. Holland 208 .25 , Berlin 120 .20 ,
Wien 78.20. Stockholm 89 .60 , Oslo 88 .50, Kopenhagen
77.85 , Prag 16.41 , Warschau 58 .05 . Belgrad 7 . Athen
2 .95, Konstantinovel 2.52 . Bukarest 9.08 . HelsingforS
7.71, Japan 1 .08 .

Kursbericht aus Berlin und FrnnKfurt
Berliner Kassakurse

/ I . Juni
1933

- 34. 5 . 1 . 6.
Festverzinsliche .

ZllSeflh 74 .25 76 .2
? M °»itz 11 .9 11 .9®Derlb. 23
s 6. 1000 82^

82 5̂
' £ >* Ö*«29 9 .09 90 .5° « -ich, 27 82 .25 82 .25
^ n edlllkK ■" • "■*
P««»BonI 82 .75 81 .37
» Drruß . 28 98.37 98.37
f « «in« 301 99 .7 99 .75' « oben27 83 $2
| § »». 27 85 .75 85 .5
5 « «Jfcn27 82 .5 82
iThür . R 79 .5 79 .75
.' * »* 3011 10Ö.1100
1* » 311 loov « ioo

7 .4 7 .6
72 .25

5 <'» « todB 66 .2 66 .12
i S»>kerk,cd 98 98' 8atbt„s. 111 .5 113
5 K -r. sbg. 7 .0 7 .95
4»?a - b- . 4a 7 .65
4

^
n?-,®*-1' 17 .37173

- 16 .75
i $ *.« tonci 0 .3 0 .3
42, » « il6. 1 .15 -
; 4 .25 4 .25
I » * »gb.i 6 .5 —
V II 6 .45 -
5,7 .8»« 11 6 .5 6.6
K * til»fe 7 .4 7 .5
<3 "8. 13 - -
j 'i Ung . 14 — —
4 m Ävld — “
I * Et. 10 — —

°_25 ° i26

* { ».115er 29

tze?L " 29_
29 .2
29 .2

«o,
' ,« rkehr,werte

ttoL
:? '« »«» 52 .5 53 .12

94 .87 94 .5
— —
_ _

W 'nb.v . 40 .75 41 .597 .12 97 .25
18 .5 18 .62

»^ b.H»chb 59 .12 59 .75
31 .5 30Ä, ,lfs _ 00

«br. ®ankBktien
* «bm . 60 .25 50

tzK » “ SSs
* tt? 100 100

196 9§
^ ® !§o

76 61-

31 . 5. 1 . 6.
67 67
24 .5 24 .5
52 52

1 .85 1 .75
- 72

0 .55 0 .525
125V. 125
102 .5 102 .5- 85
78 77 .5

68_
25 .25

Dt.Hiiv .vk .
„ UeSerfee

Sntbnec
Inter .

Mciii.Hnpn .
Mitt. Boden
bst . Credit
Reichsbnnk
Rh . Pypoth.
RHW .Bod.
Süchs .BodC
2üd.Boden — —
Westd .Bod. — —
Wien. BW. 1 .25 1 .25

Indnstrieaktien
« ccumiilat. 177»li 182 .5« tu . 41.25 40.25
« .« .« . 24 .37 24.25
« lsen -Aem . 98 99.25
«mmendP , 70 _ _ -
«niperw. 94.12 95
Anh.»ohle -- 89 25
AschnfsBeLn — 56
. Aellstos« 24 24 .25

Austsb.NM . —
BachmLade 67.5
Basalt 25
Bast « .« . — “
Bnyel .wett« -7 -
B .M .W. 124V4125.5
B«Y.G- ieae1 ^

— —
Bemberg 48 .5 48
« -»«-' T,st. 157.5 164
Bergm. EI. 15.62 15.25
Bl .Gub .Hnt ~ ~
_ AoU 52 50
: »il6 ?3nb 75

_
7575

" « rüUicht 110% 113%' 39.25 39
. Murode 45 .75 45.75

« rrth .Mcff. | 2 -
Bet.Monie » 78.25 —
BrnuRvrnb
Bnblng
Brschw.AB.

I.Industrie 102.5 102 .5
BermBrststh — —
Brem .wolle 163 164%
Broinn « »». 24 _ T1 _
Buderus 74 .87 77.75
8 » ,ch »st». - —
Byt -Gulde» 59.75 61 .5
Charl -Wall . 79.25 80.37
Chnri .Hütte + +
I .G.Chemie 1E0 152

„ 50% H» 135 133
Lh .Blulau — 49
, Geünau
. Heyden
, Gclsenl.
„ « Iber«
„ « chuster

ChMinstiv.
Chade
Conc.Brrg
, Chemie

122
157 % 172

68
- 54 .25

41 -75
164

42
164
48 .25 47
36 25 35 .25

..Spinnerei %2 12 .25
ConiGnmm! 144 .5 l4b
» Linoleum 45 .75 45 .75

31 . 5. 1 . 6 .
Daimler 30 .5 31
Dt.Ml .Tel. — —
„ Bnbcoz — —
» Baumw. 57 67
. ContGas 112 % 116
„ Erdöl 115 .5 118
I « abel 68 68 .12
, Linoleum 49 49 -75
, » oft -
„ Schacht — -
„ Spiestel 61 .12 62 .25
» Sicinz . _ ~ ~
. Ta,elqlnS 72 .25 73 .5
„ Telewn 61,25 —
. Tonstem 46 .75 46 .75
. Eifenh. 54 .5 54 .75

Dortm. « K. - —
. Ritter - 94.5

„ Unionbr 200 202 .5
DbbChromo §8 .5 57
„ Gardine 26 26

„t!pz.Schnell 23 .87 22 .5
Düren Met. 73 —
DüffHösel 25 .5 28

- Mosch. i § ~
Dykh.wdm . | 6 .87 17
Dyn.Robel 64 .5 64 .5
Eilenb.rr- tt . 25 .5 26 .5
Elntr.Bel . ~ ~
Eisenb .Bcrt. 83 32 5
EleNrDreSd } 28 129 .
El.Liefer . 100 100 %
El.Llestnih , , ~jr _ _ _
ElSchlcsten 83 .75 83 .5
ElLichtSr 1} 6% 116 %
EnstelhBrlln 114 —
En».U» ion 69 70
Erdmannsd 1? , 17 .75
Erlanst .Brg. 73 -5 71
EschweilBll . 230 -
Faltenftein 70

^
66 .25

AGstarben 128 % 132
stielbmühle 70 70 .25
FeltenGuill. 56 .12 hg

60 .52 62

FordMoior
SeilingC ».
Gelsenbera
Genschow
Germ .Cem 55
ScrcSHSl» 41 .5
Sellürel 91
Gildemeistrr 55 .5
GlrmeSC ». —
« labb .Wall- 139
GlaSSchnlte ~
Glnuz.AuiI . 106
GlückaufBr . — _
Goedhardl 63 .5 , , ,
Goldschmldt §0 .62 52
Görl.Wastg . 26̂ 72 -
Gritzner
Grohmann
Grün Bilt .
Grnlchwitz
Guauow.
Habcrm .G .
Hackcthal
tzageda

^1 .25
91 .5
52 .5

5J.2

106
65725

- 26 .12
- 188

83 82 .25
60 .37 58 .5- 70
42 42 .25
63 .5 62 .25

HallcMalch . 63 54
Hamb .Sl . 102 ' s 103 .5
HarbGuiiimi 33 —
Harpe,re« 98 101 %
HedMtllsh. — —

HeidenauPa
HeilniLittm .
HeineCo .
Hemm.siem .
Hilpert
HindrAnsfer
Hirsch Suds.
Hirschbn.Led
Soesch
Hosfm .St .
Hohenlohe
Holzmann
Sotelbetr.
HutaBreSl.
L.Hutschenr
HütteKahsrr
Ilse Berg
do. Genust
And .Plaucn
ttüllchAnster
ltunghan»
SahlaPor».
SallChemIe
„ « schcrSl.

giöSner
C.H.Koorr
göhlm.Strt .
Kotsw.u .che
KolbSchllle
gollmliourd
tkllln.Gas
Könwilhrl»
KöllhLedee
Sr .Thür .
Keonprlnz
Sun,Treib »
SüppcrSb .
Lahmeyer
Laurahüile
Lei», .Rieh .
Leopoldgr .
Lindes Ei»
Lindstrim
LIng Schuh
LIngnerw .
Magd.vee «
Magien»
ManneSm.
Man»feld
MaileCons.
Mar,«Kühl »
Mafchb.UnI .
Bnllau-W .
Max.Hütte
Mcch.Soran
Mech.siitiau
Merl.wolle
Metallgef.
Mcy.Kau,,»
Me, A .-G.
Mia»
Mimofa
Mittclstahl
Montccalini
Mülh.Berg
MüllerSnm
Ratr. siellst.
Rellarweilr
RLau,Kohle
Nord .Ei»

„ Triloi
Nord,« Hoch
«« dwKroft

31 . 5 . 1 . S.
- 24^
- 30

115 % 118 %

- 60
- 7 .87

127 -
69 70 .37
81 82 .5
16 .75 15 .25
56 .5 53
48 45
54 55
39

150 152
115 % 118 %
5275 53

33 .62 34
~

62
13 13 .5
83 84 .25
132 .5 137
58 60 .12
190 -

- 133
85 86

60 66 .5

£
48 145

123 127
18 .5 18 .62
40 .25 42
45 .25 44
80 82

37
~

37
~

86 .5 86

SÜ5 3
65 .5 68 .62
26

_
26

_
69 -
52 .5 54 .75
64 .5 66

- 122

20 -
86 -
34 .25 36 .12
50

_ 50 .12

57 57
~

220 225- 63
81 32 .75
78

_
5 79 .5

18 19
81 .5 80
159 .5 159 %
6875 70

38 38
114 114

Lberbedarf
Orenstein
Phönix » » .
„ Bräunt .

Pinifch
PlaucnGard
„ Tüll

Polybbon
Poppcwirth
Breustcngr.
Radeb.Exp.
Ra «g«In
Rathgeberw
Rauchwalt .
Reichelbriiu
RclchelMet .
Reineiter
Rhein,elden
RH.Braunt .
„ Elektra
„ Metall
» S »leget
„ Stahl

R .W.E.
R .W.KaN
Rw . Stahl
RtchterDav.
Rieb .Mont .
RIcdrlHaen
Roddeegrubi
Rotenthat
RosthZulkcr
Rücksorth
Rütger »
Sachsen« .

Thür .PN .
webstnhl

Sachtleben
Salzdetturth
Dangeehau»
Sarottl
Saucrbrey
Schering
Schietz .Detri
Schlegelbr.
Jchl .Bcrg .Z
„ B .Beiith.
. El . 8
„ Porti .
SchneideeH.
Dchötferhof
SchSnebclt
Schöll H .
Schub.Sal ».
Schultert ei .
Schulthelst
g .S » ul, je .
Schwabrnbr
Seib .Raum .
SieaeeSb.
SicmenSGI.
SlemHalSlc
SInnerAG .
Stablb .Hütt
Stahl .Chem
StockLCo.
Siöhrkamg .
Stoib , siint
Siollwceck
Süd .Ammob

Ander
Tag,Eonrad
Thöri Lei
Thür .Biei« .

31 . S. 1 . k.
10 10 .25
48 43 .75

^0 .5 4175

307 5 32 ^
35 .25 36

155 155
45 .25 -
50^

-

146 145 .5
39 38 .5
53 52
94
201 202
96

_
5 98

_
63 63 .5
91 .5 93 5
9175 92 6̂2

- 35 .5
23 23
86 83
53

_
5275

44
69 .5 69
52 .5 52
57 .87 5975

30 305

180 184

7977 7 <T

4* +
7175 71

83 85
112 % 106
627 5 63
45 .65 -
151 153
37
20 1975
172 % 171
107 .5 107 %
126 % 127 %
4275 41 .75
126 % 128 .5
17 17
52 52 .5
4575 4375
157 % 158
70

_
7875

- 61
23 .5 24
109 110
46
4575 4575

158 % 157 %

78
~

78
~

6

Th . Eletir .
. GaSLpz.

Tietz Köln
Transradio
TripiisBor,
Tritonw.
Triumph »»,
v. Tücher
TuchAachen
Tüllstlöha
Union chem.
Barzin .Pap.
BcrSPleilari
Ber .Bautzen
. Böhlrrst.
. chcm.Charl.
. Tt .Ridel
. Glan,st °„
, Kothania
, Laus.GlaS
, MctHallee
, Schimisch .
, SchBernei
„ Smyrna
. Stahl
. Äypcn
» Thur.Mct.
Bittoriaw .
Bogcl Tel.
BogtLwolt
Bogtl .Spitze
BoigtHättn
Wagner Co.

31 . 5. 1 . 6.
114 116
197 19 .5

35 35
~

107 107

87 90
- 100
- 38

68 .25 69 .5
11 .25 12 .37
97

- 18 .25
59 -
79 .5 7977
517 53

_
157 16 .5
23 .5 24
68-12 -

3975 41 .37
- 100

- 46
66 .62 66

58

31. 5. 1 . 6 .
Wanderer 92 92
WaffGelsent — —
Wcnderoth 37 33
Westcregeln 1337139
Wcsts .Draht - -
Widül .» . - -
WißnerMct . 8075 80
Zcih.Alon 637 61
Aeitz-Malch. 32 -
Aellst .Ber . — —
. Waldhos 51.62 52

Ver8icheruoseii
A.-Münchste 965 -
« ach.Rüd ». 143.5145
AllDtutiBer , 216 200t
blo Leben 211 205t
Lp,.Neuer — —
Magd . „ - -

» Lebe» 150 —
MannhBerl . — —
Thur .«. 715 4-

Loloviolwert «
Dt. Ostafr. 447 45
Neuguinea 135 —
LtaviMine 18.7519
Schaniung — —

SteuerLutseksive .
GrICaKur» 857 857
Grckllll .lgöt 96.62 96.62

. IM 90 5 90.5

. lglZ 84.25 8475
IM 79.62 7972~ 76 .i. 19387672 62

Berliner SdriuBkarse
1 . 6 .31. 5.

Anleihen .
« Ub-sttz 747 7 76 .5
Nrubrsttz — 12 .3

Verkehrswerte
AG ». Bert. 5275 -
All . Lotal - - .
Canada — —
7 RcichsbB, 9775 97 .37
H- pag 1877187
Hamb .-Süd — —
Hanfa -D. — —
Rordllotzd _ — 19 .62
Lt»vi - 19

Banken
Bl . ei . W. - -
- l. Brau — —
Reich»» abg . 125 124 %

iniliintrieuktien
Bttumul. — —
« tu 41 .12 40 .75
« SG — —
BMW - —
Bemberg 43 .5 —
BergerTie, — —
Brrl. Karl »r — —
, Kraft Licht - 113 .5
Berl-Match - 41
Bct. -Btit . - -
Bubern» 7575 —

im variablen
Verkehr .

31 . 5. 1 . 6.
80 81 .5Cha-Wasirr

Chadr
Ct-Gummi
Ct-Linol

145 145 %
4575 -

Daiml.Ben, 8072 31 .37
Dt.At.Tel. - —
. ContGa» 11Z .5 115
. Erdöl 115 % 118 .5
- Linol 4972 51 .5Mfenh. — 54 .65

Eintracht
El . Lies « .
„ LI« t.» r.
. Schlesien
Engelhardt
AG starbc»
stelbmühle
strltenGuill
Gcltrnt .Bg.
Ge „ ürel -L.
Goldschm .
Hamb. El.
tarpener

oesch
Holzmann
Hoielbcirieb
Alse « er»
. Genuß

Aunghan »
Kali -Chem
„ « lcherSl

101%

- 114 %
130 % 131 %

53?37
§i | 5 92_

98 .37
70 .37

116 -
3377 -

134 % -

Klödner
« ot»» erte
Lahmeyer
Laurahütte
Leopoldgr.ManneSm.
Mansleld
Muag
MaxiHLtte
Metallgef.
Montecat
Orenstein
Phönix
Polyphon
RH.Braunt .
, Elektro

Rheinstahl
RWE .
Rütger»
Salzdett .
Schl .Berg -A
, Elettr »

Schub-Sal ^
Schudert
Schultheiß
SiemHolSIe
StöhrSgarn
Stolb .AinI
Thür .Ga»
LeonhTIe»
Ber .Stahl
Bogel Tel.
Westeregeln
Aell -Wald» .

9t . 5. 1 . 6.
- 8777

66 .37 6875
26 .5 —

- 42 .25

9177 93
59 60 .25

- 106 .5

- 1101.
45 -

- 140

frankfurter
Festreriinsllche .

Dt. Wertb . -
6 RelchSnnI . 82 .5
« ad. Staat 81 .75
6% Hell - Sit **. 74 .5
« ltbesttz 75 .75
Rrubesttz 12 .25
Schutzgeb . 14 7 .50
4 Bagb. I —
4 . II -
Aolltürlen “
& 591es. Inn . 47
5 . üuß . 8
» . Silber 3 -5
4 Irrigation —

Stadt -Auleide «
68

Kassakurse

6 « dl . 24
6 Darmft. 26
7 Drr,b . 26
7 » canlf. 26
6 Heidelb . 26
8 LudwlgSh. 26
8 Mainz 26
8 Mannh. 26
6 Mannh. 27
8 Pt »r,h. 26
8 Pirmas. 26
8 » ..» ob. 26

64
64 .25

707

Sachwertanleihen
(ohne Zins )

975

2 .04
147

57

6 B .-Bad .H- l, 24
SBadenw.Kohle23
6 Plandbr . Gold
6 Größt . Mhm. 23
6 - eil .B- ltS.Rogg
6 Mhm .St .« ohl,23
( Ptöl, . Htzp. 24 2 .;
6 Rhein . Hyp , 24 2 .:
5 stestwertb 2 .3
Baden« . Kohle 23 —
7Bad.« ,m .Gold2ü 81
* . » . S6 85

Pfandbriefe
Pfälzische Hypothetrubant“ ~ * 86

86
86
86
86
80

8 Reihe 2- 9
8 . 13
8 . 16- 17
8 „ 21- 22
7 . Gold 11
6 . 10
4% Liquid .
m n nt.

Rhein. Htzpothetenbnnt
8 Reihe 5- 5 84 .25
8 » 18- 25 -
8 Reihe 26- 30
8» 31

8 - 35
8 Sold ft. R. 4
7 Gold R. 10—11
7 Reihe 17
6 „ 12- 13
4% Liquid . ,
o J®01**. Ltzpolhetenbant
8 Serie I u. II —
„ „ Würti. Lrediiberein
8 Reihe 1 92.75
8 . 8 _ 88
4(9 « naiolier
3 Salon .Monnfiir
5 Tehuanteprc

Bankaktien
»1. 5 . 1 . 6 .» den 50 .25 50 .25« ad.Bant 119 109 %Brandt. 38 .75 887

BayBodentr —
- Htzpo. —

Berl.HblSg . 927
DD.Bnnt 53
D.HyP.Meln 74 .5
Dresdner 52
strantluriei 89
sti .Hypoih . 75
Lux. « aut 1.50

84 .25
84 .25
84 .25
84 .25
787
64
84
84
8575

29 .37
3 .87
4

69
93 .51
53

1 . k.
0 .55

L3 . 5.
Oe*.Kicdit 075
Pfölz.Htzpo. 67
Reichsbant 124 .5125
RheinHtzp». 1027 1027
Lüd.Bodeu — —
Wiener« !» . 17 -
Wtb .Roien 96 96

Transportaktien
Reichsb .B^ 97 % 97
Hapag — 1875
Hcidrlb .St . — —
Lloyd . 19 .5 197
Baltimore 20 20 .25

Industrieaktien
Löwenbriiu 199 199

44 44. P,or,h . 77 . 77 _
- Schwartz
. Eichb.W .
. Wüste
« dt Gebt.
A.E.G .
Bad.Masch.
Batz.SPtegel 39
Bergm.El. ~
Brem.Bes. 75
Brown-Bo» 24
Cem.Heidlb 76
Daimler -
Dt. Erdöl 115 % ljo .5
. GoldSilb 1657 167 .5
. Linoleum 497 99 -' ®
- « erlag 79 77 .
Dylrih .Wid . 16 .25 1° 7
SI .LIchtkraii 117 % n '
, Lieterun , — —

Ema« , — —
En». Union 69 ° 9
Eßl. Masch. - -
stnberLSchl 35 36
A.G.starben 129 % 131 %
strlnm.Aet«. 35 34 .25
stelt .LGuill — 577
stets . H«, 31 31
GeMn, 6-75 6 .5

417 417

24
*

24
*

397

75
24
llh

31 . 5. 1 . 6.
Scs,üeet 91 .52 92 Tril.Bestgh .

Brr.Dt.Oel
—

Goldschmidl 51 .5 52 .5 85
Gritzner 25 .5 25 .75 „ staß
Grün Bilf 188 Voigt HSs, . 32

*

Hafenmühle Bolthom 25
HaidLNeu 14 14 Wolfs . W .
Hansm .stüfi ZZ 33 Württ. El.
HefferMasch . AellstAschaN 24
HUp.Armat 40 40 Memel —
HlrschKnp,
Hochtie ,
Hol,mann
Jnag
Aunghan »
KlrinBchan,
Knorr C .H.
KolbSchüle
Konf.Braun
Kraußlol
Lahmnyer
Lechwcrle
Lud.Walzm
Mainkrafiw
Metallges.
Me, « ,G.
Miag
Moenu»
Mot .Darmst
Redarwcrte
Lest .Eitenb.
Reiniger G.
RheinElrll
- Stumm
RödrrGebr .
Rütger »« .
Schlint
Schnrllstrani
SchrSiempel
Schudert
Schuh Bern.
Seil Wollt
SlemHalSle
Sinalro
Süd . Audr ,
Slrohstoss
Thür. Lief .

1Ö0 9Z7
56 577

- 3475
- 38

185 -
90

_
-

66 66
123 % 125 %
877 88

- 69775
34 .12 36

2475 24 .75- 2b
- 80

S4 95
- 98 .50

50 50
58 .5 69 .25

47 47
103 108 %

9 9

157 .5 160
47 .25 47
1567 157 %
60 .25 -
75

31. S. 1 . 6.
85

~

24_
Woldho« 52 52

Msntanaktion
Budcru» 75 .25 76
Eschlnellcr 228 —
Grlsenlirch . 61 .5 63 .25
H- rpener 98 .25101 %
Ilse Berg
KoliAscheri

Salzdett.
oliAscherSl 1Z27 1Z7.5" 181 m

, Westereg.
Klödner
ManneSm.
ManSleld
Phönix
RH.Braunt .
Rhelnstahl
R<eb.Mo» l.
Sal , Heilbr.
Tcllu»
Lnurah.
Ber . Stahl

1347 139 %
59 .26 60 .25
65 .25 68 .2- 257
199 2§2

2

92 .25 94
85 86
209 .5 -

20 19
”

40 .37 41 .25
VersichcranisaktieD

Allianz - -
strantona 125 125

. SOster 375 375
Mannheim 2b 25

Zcichenerflarung :
-I— fein Angebot und

teilt « Nachträge• — ohne Umsatz
H repartiert
t » tt . Dividend «

# Ziehung X rat
0 tonvertterte
» eitl. 2. Stciu , Rate

\



HEßMÄNN

KARLSRUHE Kleidung zu Pfingsten
Prompter Versand nach »!>•***

f - Damen-Kleidung
Cretonne - Blusen 2 .95
MattCrepe - BIUSen aparte Widcelform - 6 . 90

Damen - Kleider aus Silinik , ln Pastell - _ Q/ \
färben , mit aparter Streifengamitur , bis Größe 48 * . ww

Damen -Kleider Cäpchenform , in zarten TfE
Pastellfarben , mit fescher abstechender Knopfgam . ®

Damen -Kleider aus einfarbigen und be¬
druckten Stoffen , fesche Macharten - ,

Complets Kleid mit Jacke « rv
aus hochwertiger Kunstseide , in Pepita -Mustern fO

19.75

Stricleblusen
aus künstl . Seide , aber matt , das ist
die letzte Neuheit der deutschen Industrie
Strickblusen aus känzfl . Mattseide ,
mit rundem Halsausschnitt , zarte Farben , 5 .90 4 .90

Kurze Jäckchen für Damen , mit Schal- 5 .40garnierung , reine Wolle , marine , rot , blau •

Kurze Westen ohne Arm , reine Wolle 2 .75

schuhwaren
Damen -Spangenschuhe _ n _
weiß , leinenartig , mit Kreppgummi -' H Ofb
sohle u . Absatz , für Strand u , Bad ■■ WW

Damen -Spangenschuhe Aod . Pumps , weiß leinenartig , der 0 *9
leichte Sommerschuh . fcawO

Damen -SchnQrschuhe
dunkelbraun Boxe . , m . imit . Eidechs -
gamitur , Sportform , bes . strapaziert .
Damen - Spangenschuhe
negerbraun Chevr . , Eidechsgamitur ,
geschweifter Absatz , Marke Herz
Herren -Halbschuhe Aschwarz od . braun Boxe ., Doppels ., H M *H
Wulstrand , Orig . Goodyear Welt wif II

Herren *Halb6Chuhe 4Aschwarz od . braun Boxcalf , moderne HO en
Fonren , Marke Herz .

10.60

stromnle
Damen - StrQmpfe
künstliche Waschseide , fein-
farbig , klares Gewebe - « - Paar

Damen -StrOmpfe
künstliche Waschseide , matt ,
das modische Gewebe - - - Paar

Damen -StrQmpfe Bömberg
Luxus , d . eleg . weiche Strumpf» in
mod . schön , neu . Sommerfarb . , Paar

Damen -StrQmpfe
Hertlo Bömberg , matt , der vor¬
nehme Nachmittagsstrumpf - Paar

Harren -Socken
enorm große Auswahl , neueste
Muster , gute Qualitäten , Paar 1 . 25

Sportstr ilmpfe
praktische u . neue Farbstellungen ,
gutes haltbares Material , 1 . 95 1 .65

Opanken hübsche sommerliche
Farben , besond . leicht I .90 weiß , mit Lackgamitur

der mod . Sommerfchuh

1.-
1.20
1.45
1.95
75*
75*
5 .90

Alleinverkauf für Karlsruhe >
mit eingearbeiteten

Gelenkstotzen
elegant Im Aussehen , unübertroffen in der Passform , vollkommen in der Ausarbeitung ,

Haa . la . ana - Schuhe tragen , helBt mühelos gehen .

Hassiasana -Schuhe

Polol« aus gut tragbarem Trikot , kein
Bügeln nötig , leicht waschbar ,
schöne Farben , gute Paßform
mit kurzem Arm

tflr Damenu. Herren 1 .45
tür Kinder v . ca . 3 Jahren 1 *10

Jede weitere Größe 10 Pfg . mehr .

Herren Kleidung= =^
2 .95
2 .95

1.95

CnArlkamrl mit festem Kragen , einfarbig ,
OporuiclllU bleu , beige , grau und grün » in
Crftpe oder Popeline
Okavliam/I weiß , durchgehend Popeline ,
UDernema gestreift oder fein gemust . 3 .95

Der neue Sommer - Binder
Seide m . Wolle , knitterfrei , in mod . hellen Farbtön .

Wollbinder mod . buntfarb . Muster , 95^ 38 *̂

Herrenhüte L'Ä )in modernen Formen und Farben

Herrenmützen flotte sportliche Muster,
mit Kunstseidenfutter und Stimleder .

mit langer Hose oder Knidcer -
oporianzug bocker , freundliche Farben ,
auf Lüster gefüttert , mit einer Hose . . . .

dl « L. Hose 6 .90

95 9

28 .-

Ueberga ngsm anteI Sil
" Tod .S

" : co -
form , ganz a . Kunsts . geftltt . , gutelmprägn , 38 . -

Hprran . An 7 im bewährte Qualität . , tadell . QQ « »
nerren - Mnzug verarb . u . Paßt, « « .. « « . .

Sportanzuo „Turrmit 2 Hosen
einer lg . Hose

u . Knickerbocker , neue mod . Farben , reine
Wolle , auf Lüster gefüttert • • • zusammen

38 .
H6rrGn " AnZlig Kammg . , ähnliche Qua - *% M CQ

litäten , tadellose Verarbeitung und Paßform

Pädagogium Karlsruhe.
Bismarckstraße 69. Baischstraßc 8. Fernruf 3165 .Private Lehranstalt mit Sdiülerheim . Sexta bis Abitur

Aus unseren zahlreichen Anerkennungen : . . . gleichzeitigaber auch für die llesultate . die Sie mit ihm erzielten .Ich snreche mein Erstaunen umsomehr darüber aus . als
mein Sohn alle Lust am Studium verloren zu haben schien
und letzt tatsächlich den Wunsch ausspricht , bei Ihnen
zur Primareife zu gelangen . . .
Ab 1. Mai 30 Prozent Schulgeldermäßigung Pensionspreis
monatl . Mk 80.— bei anerkannt vorzüglicher , nicht ratio¬
nierter Verpflegung und kostenloser Ueberwachung der
Aufgaben .

Zim .-WHnung
3 St . in . Zubeh. , Sou
ittitrohe 88 . a Markt¬
platz. ttoramcrfi' lr, o.
L SfjrW zu t«rrm. Siäö.I . St . bei Blochmann

Samstag , den 3. Juni , von IS '.z—18 Uhr :

N acHmittagsRonzert
Orchester : Stahlhelmkapelle . Leitung : K . Regner

Verbilligt « Eintrittspreise .

Herzlicher Dank .
Nach Beendigung des 109er-Tages ist es uns ein
Herzensbedürfnis , allen herzlichen Dank zu sagen ,die zum Gelingen beigetragen haben .
Dank der badischen Regierung und der Stadtver¬
waltung , allen staatlichen und städt . Behörden ,sowie der Presse , für die uns in so hohem Maße
zuteilgewordene Unterstützung .
Dank der SA . und SS„ sowie allen Vereinen , die
in kameradschaftlicher Weise an den Veranstal¬
tungen teilgenommen haben .
Besonders herzlichen Dank der ganzen Bevölke¬
rung tür den reichen Flaggenschmuck , für die
überaus herzliche Aufnahme und Unterbringung
unserer Kameraden .

Kameradschaft Badischer Leibgrenadiere
Der Hauptausschuß .

Badisches
StaalstdeaKr

rmitafi , de« 2. Juni .* >' 2» sKreitagmiete)
Tk -Gem. 501— 600.
Die Zauberfiöte.

Von Mozart .
Dirfaent : Klaus Ületi -

rtroutcr a. (3 .
ifteste : Pruscha .

Nntwi -rkendc :
Blank . (SficISffroHj ,

Jan ». Fischbach ,
t 'mberfont , Teibcrlich ,

iiem . Winter,
Motschmann ,

Ho spach, Äalnback ,
I . Grötztnaer , Kiefer,

Löser. Neni -ivig.
Schövfbn , Fr .Schuster .

Antang 20 Uhr.
ISr.ibe elften 23 Uhr.

«Preise » 0 .90 - 5 .00 ) .
Sa . 3. 6. : _ .ftutwrt : Die Freien.Sn . 4 . 6. : Der Rosen-
farrsser .

erettag , 2. Juni
20 Uhr , Musik

Hochschule

Peilcher
RehbergIBrahms

I op . 7S, 100, 108 l
I Karten - .60 bis |
| 3.- bei Neufeldt I
I u . Abendkasse , [

K. nn

Pfingstsonntag . den 4,Juni 1988. 20 Ubr .
ijuiimincc

im H'auS des M .T .B .

msvsi
bet uns gekauft
enttäurchennie!
Gute Qualität
Wundeischöne
Modelle
Niederste Preise
Besichtig , unverbdl .

Wlöbel- Qondorf

©ehe.
filciDcrliüitcn
in Holz oder Rohr ,
zu lauten atfrtrin.Allgeb. uitt. Nv. 2721

ins Taabtattbüre erb .

Damenlaschen
Aktenmappen

__
Gesehw. Urals

Beim stützt. Wasen-
meister. Schlach4baus-
slrabe 17 . befinden sich
fr inende Fund Hunde :

1 Schnauzer , männl .
1 Dackel, iveshl.
1 For männl
1 Piuscherbastard , in ,
1 Ungar . Hirteuhund ,münnl .
1 Deutsch. Lanabaar .männl
2 Schäferhunde , m .
Nicht innerhalb dresl

Tagen v . Eigen -täiner
abgedolte Hunde >ver-
den getötet bczw , ner -
stctMrt .
Städt . Schlacht- uud

Biehhofamt .

5 Zlm .-Wohnung
mit Bad oder 2 und
3 Zimmer nt . Zubeb .,
per L Jnlr zu Perm.
Zu erfraaen

Marienstr 26, III .
5 Zlm .-Wohnung
mit Bade ». , neu her¬
gerichtet, in geschloss.
Haus«, Hirschstr. 60, II .

n . Ausk . L St .zu vcrm .
An,ns . 10 — 12 il . 3— 5 .

In der Bismarck -
strasze ist sreitiidl,
5 Zlm .-Wohnung
4. Stock, zu vermieten .
Angeb . iint . Nr . 7980
ins Tagblattb -üro erb.
4 Zlm .-Wohnung
vart ., nrit Bad , Maus ,
u . sonft. Znb ., anf 1.
Juli zu Perm . Nelken,
str. 17. Näh . 2. Stock.
4-5 Zlm .-Wohn.
sonn . . Bad . IN. Zubeh .
3. St ., 1. Juli zu vni.
Näh . Leopobdstr, 3 , Pt.

Marleustrabe 51 ,Ecke Luifenstr . , schöne
3 Zim .-Wohnung
aus 1. Jnli zu penn .
Näheres im 4. Stock.

S'n« . 3 Z .-WohN .
4. Stck. , Sudstadt , aus
1. Juli zu Perm . PrS .
45 .ti . Angebote unter
Nr . 2723 r . Tagblattb .

Schön möbl . Zimmer
sofort zu verinteten .
Lammstr . 8 . 2 Tr . , r.

Möbl . Zimmer
bi'lliv zu vermieten .
Amatienstrahe Nr . 24,

Buhliuger .
Gut möbl. Zimmer

in ruh . Hanse an geb .
Herrir oder Dame so¬
fort zu vermieien .

Westenöstr . 60, HI .
Ecke Bismarckstr .

Sonn. mW . Zim .
mit 1 oder 2 Betten ,
zu permteten .

Gartenstratze 50.
Gut möbl . Zimmer

b . Karlstor zu Perm.Kriegsstr . 158 , 1 Tr .

Frdl. möbl. Zimm.
zir permteten .
Scheffelstrahc 43, HL

Lehrerin iucht
2 Zim .- Woh» . mit kl.
Küche , zwischen West -
eihd-, Klanprccht - und
Krouzftrahr , Preis bts
45 Ji . Pünktl . Bezahl .Eil -Augeb u . Nr. 2724
ins Tagblattbüro erb .

Pfingitangebote

r

Versand
nach
auswBrts «»ISS .

moderne Umlegekragen
gutes Bielefeld . Fabrikat ,
tadelloser Sitz . Stück

95Herren-sporigortei
aus Gummi und Leder -

Herr. - spori i qc
unter dem Hemd tragbar ■ • • I . LU

Herren
mit festem Kragen u . Wende - / Qn
Manschette , einfarb . Kreppstoff LaWll

Herren-Qfierhemden
weiß Popebne , durchgehend « | | H
gemustert , Bleleff . Fabrikat U «l tU

Unnp m . fest .
nCI I . Kragen - AAu . Krawatte , indanthr . , einfbg . fl Dil
m . Kordelstreif ., Blalof . Fabr . HbUU

Herren-SDortmüizen
reine Wolle , mit kunsts . Futter 1 ( | ij
und Stirnleder , schöne Muster I • l tU

Herren-smuie i qc
in mod . Formen u . Geflechten I . ÜÜ

Herren Hüie rd
d

F^b
e
e
n
n 3.95

H .-Lüsier u . Tussor - Jachen 790
guter Sitz und Verarbeitung von I an

- Bekleidung
und Ausrüstungen

besonders billig

KHOPF

Wollwaren für jeden Geschmack !
Sportpullover
rein « Wolle , in modernen |
Melangen . von " * Van

Damenpullover _ 1
mit Puffärmel , sehr hübsche O O ^ J 1
Ausführungen . 1

Golf jacke die moderne
kurze Form, reine Wolle , . - ^bleu , morine ,
rot, schwarz , braun • • • •

Auswahlen werden gerne zugesandt *

4 3im .-Wohnnng
ichöm fonn . m . Balk . ,
g». « flche 1«. Äebcnr . ,Manf . p. 1. 7. zu ver¬
mieten . Zn erfragen

Biktöriastr . 18, HL

tr *

Das Vt Pfund
-.05 -.50 -.55 .80 -.70 - .80 - .90

'/< Pfd .74 - .88 1 .10 1 .40 1 .68 1 .88 2.-
UktAl Kaffee - und Tee -
■ vklBBWI Spezial - Geschäft

186 - 187 / Großrösterei , Dötail - und Großhandel
Kaiserstrasse 150

flbonnenfen
inlerieren uorteil-
baft im »Karlsr.

Taublatt».

Preiswerte
Pfinsst flngebotg
Mäntel sanz gefüttert
13 .50 15 — 18 .- 21 ^

Waschkleider
2 .95 3 .95 4 .50 « 2?

Kleider
aus Marocain und Mattkrepp
9 .50 12 .50 15 — 1 &**

Blusen
2 .50 2 .95 3 . 95 4 . 90

RÖCke aus modernen Stoff 011

2 .90 4 .25 5 .50 O-jj
Mäntel, Kleider. Blusen und R5ck0
finden Sie auch in bester Ausführunfl

sehr preiswert

S din &fde /1
das deutsche Fachgeschäft

für Damenkleidung
Kafserstraße 50a, Ecke AdierstrafH
^ UfarenhauTaiHfommeii fler Bau . Beamten !»tfy

EisscltränHß
neu eingetroff ®11

Größte Auswahl '

Billigste Pr0ise

Ph . flagel
Kaiserstr . 58 #fl

in umwälzender Sportneuheit , za »ctf«***
Off . u . Nr . 2726 ins Tagblattbüro erb»

IVeldstrsKe 37 gegenüb . dem Führerverlag

ist seit 29 . Mai eröffnet und nun vollständig 'n
allen modernen Qualitäten u . Preislagen sortis fl¬

ieh biete alles , was von einem bedeutenden 6 ° '
schäft in dieser Branche verlangt u . erwartet wird-

Die Neueröffnung ist aus dem Geist der häutig 00
Zeit heraus erfolgt . Ich bitte auch dl « * ar
Abteilung die Unterstützung und das WohlwoN 00
entgegen zu bringen , das bisher mein 0r
Gardinen -Abtellung zu t« il geworden <st-

Gardinen Schulz Teppiche
WaldstraS «

gegenüber dem Führerverl ».
WaldstraBe 33

I gegenüber dem Colosseum
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